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Einladung zur Ortschaftsratssitzung Ehestetten
zu der am Montag, 06.07.2026 um 20 Uhr stattfindenden öffentli-
chen Sitzung des Ortschaftsrats im "Dr.-Otto-Hartmann-Zimmer" 
in Ehestetten.
Tagesordnung:
Top 1: �Errichtung einer Profilträgerbogenhalle als landwirtschaft-

liche Bergehalle im Außenbereich, Maxfelden, St.-Anna-
Straße 5, 72534 Hayingen

Top 2: Verschiedenes

Achim Geiselhart
Ortsvorsteher

Gesunde Stadt Hayingen

 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der nächste Arbeitskreis der „Gesunden Stadt Hayingen“ 
findet am

Mittwoch, den 8. Juli um 19.00 Uhr
im Bürgergarten

statt. Treffpunkt ist nahe der Spielgeräte. Bei Regen findet die 
Sitzung im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Wir werden uns mit dem Themenspeicher befassen und das 
Leitmotto der Gesunden Stadt finalisieren.

Alle Bürgerinnen und Bürger aus der Gesamtstadt Hayingen 
sind zur aktiven Mitarbeit am Zertifizierungsprozess herzlich 
eingeladen. Es besteht die Möglichkeit, sich an den beste-
henden Projektideen zu beteiligen oder weitere einzubringen. 
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen.
Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Ihre Bürgermeisterin
Ulrike Holzbrecher

Ärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen 
Notfalldienst (allgemein,-  
kinder-, augen- und HNO-
ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis 
Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen

Öffnungszeiten: 
Mo	 18 - 22 Uhr, 
Di		 18 - 22 Uhr; 
Mi		 18 - 22 Uhr; 
Do	 18 - 22 Uhr; 
Fr		  18 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage	 8 - 22 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen

Öffnungszeiten:Sa, So und Feiertage       9 – 13 Uhr und 15 
– 19 Uhr.

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Infor-
mationen zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage 
einsehen: https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuver-
lässig und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienst- 
bereitschaft hat: 0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar) 
www.aponet.de

Sozialstation St. Martin Engstingen
Team Süd · Hauptstraße 19 · 72539 Pfronstetten
Telefon: 07388 99357-22 · www.sozialstation-engstingen.de

Kathis Pflege GmbH
Bahnhofstraße 1, 72537 Mehrstetten
Tel. 07381 9342677
info@kathis-pflegeteam.de, www.kathis-pflegeteam.de

Hospizgruppe Hayingen - Pfronstetten - Zwiefalten
Leitung: Manuela Otto
Tel. 07373-921480, Mobil:  0174 9030193
hospizgruppe-zwiefalten@web.de

Nachbarschaftshilfe Hayingen
Einsatzleitung: Gertrud Schädle, Tel. 07386/1302

PORT Gesundheitszentrum - Pflegestützpunkt
Terminvereinbarungen sind auch zu Hausbesuchen – mög-
lich unter: Tel.: 07387 984146-2
Email: pflegestuetzpunkt-suedliche-alb@kreis-reutlingen.de

Notrufe
Polizei� 110
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Gas-Störungsstelle� 0800 0824505
EnBw Hotline, Strom Störung� 0800 3629477
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Öffentliche Bekanntmachung  
Jahresabschluss 2024 des Eigenbetriebs  
Wasserversorgung der Stadt Hayingen
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 25.06.2026 den Jah-
resabschluss 2024 mit Lagebericht und Anhang festgestellt.
Der Jahresabschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Der Jahresabschluss ist auf der Homepage der Stadt Hayingen 
veröffentlicht. Sie finden ihn unter: https://www.hayingen.de -> 
Finanzen -> Haushaltspläne und Jahresabschlüsse.

  Euro 
1. Erfolgsrechnung 
1.1 Summe Erträge 450.157,07 
1.2 Summe Aufwendungen 465.419,34 
1.3 Jahresüberschuss/ Jahresfehlbetrag (-) (Saldo aus 

1.1 und 1.2) 
-15.262,27 

 Nachrichtlich  
 Vorauszahlungen der Gemeinde auf die spätere 

Fehlbetragsabdeckung 
0,00 

 Vorauszahlungen an die Gemeinde auf die spätere 
Überschussabführung 

0,00 

2. Liquiditätsrechnung  
2.1 Zahlungsmittelüberschuss/ - bedarf aus laufender 

Geschäftstätigkeit 
60.875,86 

2.2 Finanzierungsmittelüberschuss/ - bedarf aus 
Investitionstätigkeit 

-943.446,96 

2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/ - bedarf (Saldo aus 
2.1 und 2.2) 

-882.571,10 

2.4 Finanzierungsmittelüberschuss/ - bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit 

1.041.509,31 

2.5 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum 
Ende des Wirtschaftsjahres (Saldo aus 2.3 und 2.4) 

158.938,21 

2.6 Überschuss/ Bedarf aus 
wirtschaftsplanunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen 

79.998,72 

3. Bilanzsumme 2.622.575,37 
 

Verwendung des Jahresüberschusses:
a) Verrechnung mit Verlustvortrag 		�   0,00 Euro
b) Einstellung in Rücklagen 		�   0,00 Euro
c) Abführung an den Haushalt der Gemeinde 	 0,00 Euro
d) Vortrag auf neue Rechnung � 15.262,27 Euro

 
Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 25. Juni 2026
TOP 1 Einwohnerfragestunde
Ein Bürger erkundigt sich nach dem Stand der Feuerwehrgarage. 
Die Vorsitzende ist hier in Klärung mit einem gewerblichen Unter-
nehmen, das die Möglichkeit bzw. Finanzierung zum Einbau der 
Feuerwehrgarage in einem neu geplanten Wohn- bzw. Ferienhaus 
an der Mühlstraße prüft.
Ferner fragt er, ob die Anlegung eines Wohnmobilstellplatzes in 
Zeiten von knappen Kassen gerechtfertigt sein. Die Vorsitzende 
verweist auf den nächsten Tagesordnungspunkt und erinnert an 
das Anliegen der Lautertalgemeinden die „wilde“ Abstellung von 
Wohnmobilen anzugehen. Hierzu wurde im Rahmen des Besu-
cherlenkungskonzepts die Notwendigkeit festgestellt.
Weiter wird nach dem Stand zum Mobilfunkmasten in Indelhau-
sen gefragt. Die Vorsitzende weiß, dass dieser auf einem privaten 
Grundstück errichtet werden soll, bisher aber noch kein Bauan-
trag eingereicht wurde.
Eine Frage richtete sich nach der Wassermenge, die durch die 
neue Ersatzwasserleitung von Indelhausen nach Gundelfingen 
läuft. Die Antwort auf diese Frage wird schriftlich nachgereicht.
Ein Bürger erkundigt sich nach der Erschließung des Baugebiets 
„Kirchberg“ in Indelhausen. Die Vorsitzende weist darauf hin, dass 
zuerst der 2. BA dahingehend überprüft wird, ob der Bebauungs-

plan aus 1996 mit den Bauplatzgrößen noch zeitgemäß ist und 
vielleicht kleinere Bauplätze und somit eine größere Anzahl von 
Bauplätzen erschlossen werden können.
Eine Frage lautet, ob die Stadt Hayingen sich einen Premium-
Wohnmobilstellplatz leisten kann. Die Vorsitzende verweist auf 
den nächsten Tagesordnungspunkt und stellt fest, dass es bei der 
Anlegung von Wohnmobilstellplätzen ein breites Spektrum von 
einfachen Lösungen bis Premium-Wohnmobilstellplätzen gibt, die 
Stadt Hayingen bislang von einem Standardplatz ausgeht.
Ein Hinweis aus der Bürgerschaft beinhaltete, dass es am Glastal-
weg keinen Hundekot-Abfallbehälter gibt und auf Höhe Gebäude 
„Auf dem Leihen 18“ die Hecken in den Gehweg reinwachsen. 
Die Vorsitzende nimmt diese Punkte auf die Erledigungsliste auf.
Ferner erfolgte die Anregung, dass das Ortsschild in Richtung 
Ehestetten aufgrund hoher Geschwindigkeiten des Verkehrs am 
provisorischen Fußweg zum Baugebiet versetzt werden soll. Die 
Vorsitzende kann berichten, dass es aufgrund diverser Verkehrs-
schauen und Anfragen an die Straßenverkehrsbehörde eine Ab-
lehnung gibt. Ferner kann keine Geschwindigkeitsbegrenzung 
erreicht werden.
Ein Bürger fragt nach einem bestimmten Standort zur Errichtung 
einer Feuerwehrgarage in Indelhausen. Die Vorsitzende berichtet, 
dass lt. Beschluss der Ortschaftsräte von Anhausen und Indel-
hausen mit Zustimmung des Gemeinderats die vorhandene Pri-
oritätenliste abgeprüft wird.

TOP 2 Wohnmobilstellplatz „Beim Lauterdörfle“; Vorstellung der 
Planung
Der Bedarf eines Wohnmobilstellplatzes für Hayingen wurde 
schon vor geraumer Zeit formuliert und war Diskussionsgegen-
stand beim Besucherlenkungskonzept und auch bei der Fest-
legung von Aufgabenschwerpunkten. Da es Verknüpfungen mit 
anderen Grundstücksangelegenheiten gab, wurde die Thematik 
zunächst bis zu deren Klärung zurückgestellt. Bestandteil der Be-
sucherlenkungskonzeption ist unter anderem die Qualitätsoffen-
sive Individualverkehr (vgl. hierzu Seite 5 Besucherlenkungskon-
zept Hayingen, diese ist auf der Homepage der Stadt Hayingen 
veröffentlicht): „Hier liegt der Fokus auf den Tagesgästen, die mit 
dem Auto anreisen. Das grundlegende Ziel ist eine Entlastung 
der Parkplätze und eine bessere Lenkung der Verkehrsströme. 
Themen sind dabei Parkraummanagement, Parkraumbewirt-
schaftung, Verkehrsleitsystem und die Einrichtung eines Wohn-
mobilstellplatzes“. Die Wanderparkplätze rund um Hayingen 
mit rund 250 Stellplätzen werden aufgrund der schönen Lage 
und naturnahen Gestaltung häufig als Übernachtungsplatz von 
Wohnmobilisten genutzt. Hiervon betroffen sind insbesonde-
re die Parkplätze bei der Hayinger Brücke, beim Digelfeld und 
beim Wanderparkplatz Anhausen. Um den Wohnmobilisten in 
Hayingen ein attraktives Angebot machen zu können, wurde in 
der Sitzung vom 25. April 2024 der einstimmige Beschluss ge-
fasst für Hayingen einen Wohnmobilstellplatz beim Lauterdörfle 
umzusetzen. Zwischenzeitlich gab es intensive Gespräche mit 
der unteren Naturschutzbehörde, da sich auf dem Gelände ein 
streng geschütztes Biotop befindet. Der vermarkte Weg am Wald-
rand wurde wieder frei gemacht. Der Wohnmobilstellplatz „Beim 
Lauterdörfle“ umfasst den ehemaligen Betriebshof des Golfplat-
zes. Es sollen 24 Wohnmobilstellplätze mit einer Fläche von je 5 
m x 10 m auf einem Schotter-Rasen entstehen. Daneben wird 
es eine Servicestation zum Entleeren der Chemie-Toilette und 
für die Müllentsorgung geben. Ferner sollen Toiletten und eine 
Duschmöglichkeit vorhanden sein sowie eine Spülgelegenheit. 
Für die Entsorgung des Grauwassers und für den Bezug von 
Frischwasser wird ebenfalls eine Möglichkeit eingerichtet wer-
den. Die vorhandenen Biotop-Flächen bleiben erhalten. Derzeit 
gibt es von der Fläche aus einem Zugang zum Lauterdörfle. Dieser 
wird auf Wunsch der WEG Lauterdörfle geschlossen werden. Die 
Ver- und Entsorgung des Wohnmobilstellplatzes ist noch nicht 
geklärt. Ein Anschluss an die Kanalisation des Lauterdörfle ist 
aufgrund der Dimensionierung der dortigen Leitungen sowie des 
Erhaltungszustandes problematisch. Die vorläufigen Kosten für 
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die Schaffung des Wohnmobilstellplatzes liegen bei ca. 265.500 
Euro. In der Kostenprognose sind die Erschließungskosten sowie 
die Kosten für das Sanitärgebäude nicht enthalten. Seitens der 
WEG wurde u.a. die Zufahrt zum Wohnmobilplatz als möglicher 
Konfliktpunkt gesehen. Die Vorsitzende erinnert an den Beginn 
des Themas im Rahmen des Besucherlenkungskonzepts im Jahr 
2022 sowie die Verzögerung durch den Entscheidungsprozesses 
einer Kombination eines gewerblichen Wohnmobilstellplatzes in 
Kombination mit einer Feuerwehrgarage der sich bis in den März 
2024 zog. Herr Sigmund vom Büro Freiraumplanung Sigmund 
erläutert die abgestimmte Planung eines naturnahen Wohnmobil-
stellplatzes mit 24 Stellplätzen. Der Erhalt der vorhandenen Bio-
tope und Pflanzung von Bäumen sowie die Wiederherstellung 
des landwirtschaftlichen Weges im nördlichen Bereich werden 
ebenfalls dargelegt.
Das Gremium hat der Fortführung der Planung des Wohnmobil-
stellplatzes „Beim Lauterdörfle“ mit 2 Gegenstimmen zugestimmt, 
damit ein Antrag auf Fördermittel aus dem Tourismusinfrastruk-
turprogramm gestellt werden kann.

TOP 3 Gesunde Stadt Hayingen – Bericht zum Stand des Zerti-
fizierungsprozesses
Mit Beschluss vom 23.10.2023 hat sich die Stadt Hayingen als 
elfte Kommune im Landkreis Reutlingen dem landkreiseigenen 
Zertifizierungsprozess „Gesunde Gemeinde – Gesunde Stadt“ 
angeschlossen. Ziel des Prozesses ist die nachhaltige Förderung 
und Sichtbarmachung von Angeboten und Strukturen zu Gesund-
heit, Prävention auf kommunaler Ebene unter aktiver Beteiligung 
interessierter Bürgerinnen und Bürger.
Prozessbeginn und Arbeitskreis
Die offizielle Auftaktveranstaltung fand im Januar 2024 statt. Ne-
ben einer Einführung in die Ziele und Inhalte des Zertifizierungs-
prozesses wurde eine umfassende Bestands- und Bedarfsana-
lyse durchgeführt. Die hierbei gewonnenen Erkenntnisse bilden 
die Grundlage für die weitere Arbeit im Rahmen des Prozesses. 
Im ersten Arbeitskreistreffen wurde der weitere Prozessverlauf 
vorgestellt und mit der Erarbeitung des Stadtprofils begonnen. 
Das Stadtprofil dient als zentrale Dokumentation der Aktivitäten 
und Entwicklungen der „Gesunden Stadt Hayingen“ und bildet 
die Grundlage für die spätere Zertifizierung. Im Verlauf der bishe-
rigen Arbeitskreissitzungen wurden die Handlungsfelder „Soziales 
Miteinander“, „Natur und Umwelt“ sowie „Gesundheitsförderung 
und Gesundheitsversorgung“ als inhaltliche Schwerpunkte des 
Stadtprofils definiert. Darüber hinaus wurden erste Ansätze für 
ein Motto der Gesunden Stadt entwickelt. Ein weiterer Schwer-
punkt lag auf dem Aufbau des lokalen Netzwerks in Form der 
Netzwerkliste. Hierfür konnten bereits verschiedene Akteure ge-
wonnen werden, die gesundheitsfördernde Angebote in Hayingen 
durchführen und sich bereit erklärt haben, als Netzwerkpartner 
der „Gesunden Stadt Hayingen“ sowohl aktiv als auch passiv mit-
zuwirken. Durch ihre vielfältigen Angebote leisten sie einen wich-
tigen Beitrag zur Gesundheitsförderung und Prävention vor Ort 
und tragen die Ziele des Projekts mit. Auch auf Landkreisebene 
fand eine Vernetzung statt. Mitglieder des Arbeitskreises nahmen 
am Netzwerktreffen anlässlich des zehnjährigen Bestehens des 
Zertifizierungsprozesses im Landkreis Reutlingen teil. Dabei ergab 
sich die Möglichkeit zum fachlichen Austausch mit Vertreterinnen 
und Vertretern anderer am Prozess beteiligter Städte und Ge-
meinden. Der Arbeitskreis steht weiterhin allen interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern offen. Eine Mitarbeit ist sowohl dauerhaft 
als auch projektbezogen jederzeit möglich. Um eine möglichst 
niederschwellige Beteiligung zu ermöglichen, finden die Arbeits-
kreissitzungen wechselnd in den verschiedenen Stadtteilen statt.
Bisher umgesetzte Projekte
Parallel zur Erarbeitung des Stadtprofils wurden bereits erste Pro-
jekte aus den Ergebnissen der Bestands- und Bedarfsanalyse 
umgesetzt. Unter dem Motto „Verspieltes Hayingen“ wurde ein 
regelmäßiger Spieleabend ins Leben gerufen. Dieser findet inzwi-
schen jeweils am ersten Dienstag eines Monats im Mehrzweckge-
bäude am Karlsplatz statt und erfreut sich einer kontinuierlichen 

Beteiligung. Ein weiteres Projekt ist der „Tag des Hobbys“. Ziel 
dieser Veranstaltung ist es, die Bedeutung von Freizeitaktivitäten 
und ehrenamtlichem Engagement für Gesundheit und Wohlbefin-
den sichtbar zu machen. Der erste Hayinger Tag des Hobbys fand 
am 26.10.2025 mit 19 Ausstellenden in der Digelfeldhalle statt und 
stieß auf eine positive Resonanz. Die Veranstaltung fand zudem 
mediale Beachtung. Eine Fortsetzung ist ggf. für das Jahr 2027 
vorgesehen. Da ein Hobby Lebensfreude bedeutet, möchten die 
Projektgruppe weiterhin über die Vielzahl der Freizeitbeschäfti-
gungen von Hayinger Hobbytreibenden informieren. Dazu stellen 
Hayinger Mitbürgerinnen und Mitbürger ihr Hobby in den Fens-
tern des Naturtheaterbüros aus. Die Ausstellungsdauer beträgt 
vier Wochen. Als umfangreichstes Projekt befindet sich derzeit 
die Planung der Neugestaltung des Bürgergartens in Vorberei-
tung. An diesem Vorhaben wirken Mitglieder des Arbeitskreises, 
Vereine sowie weitere interessierte Bürgerinnen und Bürger mit. 
Für die ersten Planungsschritte wurden bereits entsprechende 
Beschlüsse des Gemeinderats gefasst. Darüber hinaus enthält 
der im Rahmen der Bestandsanalyse erarbeitete Themenspeicher 
weitere Projektideen, deren Umsetzung im weiteren Verlauf des 
Prozesses geprüft werden soll.
Weiteres Vorgehen
In den kommenden Arbeitskreissitzungen sollen die noch offenen 
Bestandteile des Stadtprofils fertiggestellt und formuliert werden. 
Hierzu gehört insbesondere die Entwicklung von Zukunftspers-
pektiven und Zielsetzungen für die nächste Zertifizierungsphase. 
Zudem sollen weitere Netzwerkpartner gewonnen werden. Verei-
ne, Einrichtungen und Privatpersonen mit gesundheitsfördernden 
Angeboten sind eingeladen, sich am Netzwerk der „Gesunden 
Stadt Hayingen“ zu beteiligen. Die Netzwerkliste wird Bestandteil 
des Stadtprofils sein und bietet die Möglichkeit, bestehende An-
gebote sichtbar zu machen und zu vernetzen. Auf Projektebene 
wird die Weiterentwicklung der bereits begonnenen Maßnahmen 
begleitet. Darüber hinaus ist vorgesehen, weitere Projektideen 
aus dem Themenspeicher auf ihre Umsetzbarkeit zu prüfen. Ein 
weiterer wichtiger Meilenstein ist die Vorbereitung der Jury-Tour 
im Jahr 2027. Im Rahmen dieser Begehung besucht eine Jury der 
Kommunalen Gesundheitskonferenz unter Leitung des Landrats 
die Stadt Hayingen, um die Ergebnisse und Entwicklungen des 
Zertifizierungsprozesses vor Ort kennenzulernen und zu bewerten. 
Die Zertifizierung zur „Gesunden Stadt Hayingen“ und die Überrei-
chung des Zertifikats erfolgt schließlich im Rahmen der Kommu-
nalen Gesundheitskonferenz.
Herr Havlicek und Frau Kurz, Kreisgesundheitsamt Reutlingen, 
berichten von der Arbeit des Arbeitskreises in Hayingen und den 
bereits erreichten Angeboten der ehrenamtlichen Gruppen. Es ste-
hen noch einige Themen auf der Agenda z. B. Tag des offenen Gar-
tens/der offenen Werkstatt, Mitfahrgelegenheiten, Wohnberatung, 
Smartphoneberatung etc...
Nächster Schritt ist das Stadtprofil festzulegen und die Liste der 
Netzwerkpartner laufend zu ergänzen.
Der nächste Arbeitskreis findet am Mittwoch, 08.07.2026, um 19:00 
Uhr im Bürgergarten statt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind hierzu herzlich eingeladen.

TOP 4 Mensa Digelfeldschule und Umbau Wohnung in Verwal-
tungsräume; Auftrag zur Umsetzungsplanung und Ausschreibung
Die Baugenehmigung mit Baufreigabe zum Einbau der Mensa in die 
Digelfeldschule und dem Umbau der ehemaligen Hausmeisterwoh-
nung in Verwaltungsräume ist am 15.06.2026 vom Kreisbauamt 
erteilt worden. Ferner wurden für den Einbau einer Mensa in die 
Digelfeldschule Fördermittel aus dem Ausgleichstock zugesagt.
Im nächsten Schritt werden folgende Gewerke ausgeschrieben: 
Abbrucharbeiten, Putzarbeiten, Glaserarbeiten, Trockenbau – und 
Estricharbeiten – und teilweise Fliesenarbeiten, Schreiner – und 
Bodenarbeiten, Malerarbeiten, Sanitärarbeiten, Elektroarbeiten 
etc. ....
Es werden 2 Lose für die Mensa und die Verwaltungsräume mit 
jeweils getrennter Abrechnung gebildet, da bei der Mensa mit dem 
Fördermittelgeber separat abzurechnen ist.
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Bei den Abbrucharbeiten in der ehemaligen Hausmeisterwohnung 
ist der Bauhof der Stadt Hayingen mit Eigenleistungen zu berück-
sichtigen.
Das Architekturbüro Hartmaier & Partner, Münsingen wird aufgrund 
seiner Kenntnisse zum erfolgten Umbau der Digelfeldhalle und be-
reits erfolgter Planungsleistungen zu o.g. Vorhaben „Einbau einer 
Mensa Digelfeldschule und Umbau Wohnung in Verwaltungsräu-
me“ mit der Umsetzungsplanung und beschränkten Ausschreibung 
vom Gremium beauftragt.

TOP 5 Fassadensanierung am Rathaus Indelhausen
Das ehemalige Rathaus Indelhausen ist denkmalgeschützt und 
wurde im Jahr 1974 grundsaniert. Die Firma Anton Geiselhart hat 
damals die Putz – und Malerarbeiten ausgeführt und deshalb sollen 
nun die Ausbesserungsarbeiten aufgrund der Fachkompetenz be-
züglich der Sanierung von denkmalgeschützten Gebäuden und der 
vorhandenen Material- und Farbkonzepte an dieselbe Firma ver-
geben werden. Die durch das Architekturbüro Hartmaier&Partner, 
Münsingen geprüften Angebote bezüglich der Ausbesserungsar-
beiten bei Putz, Sockel und Gefachen sowie Malerarbeiten wurden 
mit brutto 53.190,44 € und die Gerüstarbeiten mit brutto 4.492,49 
€ durch das Gremium beauftragt.

TOP 6 Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebs der 
Wasserversorgung Hayingen für das Jahr 2024
Das Wirtschaftsjahr schließt mit einem Jahresfehlbetrag von 
15.262,27 Euro ab. Im Erfolgsplan 2024 war ein Jahresüberschuss 
von 2.000 Euro veranschlagt. Insbesondere infolge der Bilanzver-
längerung, die durch hohe intensive Maßnahmen entstanden ist, 
hat sich die Eigenkapitalquote der Wasserversorgung von 17,1 % 
auf 12,1 % verringert. Im Berichtsjahr konnte keine Kostendeckung 
erwirtschaftet werden. Zur Kostendeckung fehlten im Jahr 2024 
rd. 0,10 € je m³ Wasserabgabe (Wasserverbrauchsgebühren seit 
1.1.2023 bei 2,60/m³). Die Umsatzerlöse sind insgesamt um 7 T€ 
gesunken. Es wurden rd. 153.400 m³ Wasser abgegeben. Die Ma-
terialaufwendungen haben um 51 T€ abgenommen. Verantwortlich 
für die Abnahme waren geringere Instandhaltungsaufwendungen. 
Von der Albwasserversorgungsgruppe VI, Münsingen-Bremelau, 
wurden rd. 71.200 m³ bezogen. Außerdem haben sich die Strom-
bezugskosten um 8 T € vermindert. Die Abschreibungen zeigten 
sich nahezu unverändert. Die sonstigen betrieblichen Aufwendun-
gen nahmen um 54 T€ zu. Die Kredite vom Kreditmarkt haben zum 
31.12.2024 einen Stand von 1,7 Mio. Euro. Die Wasserverluste lie-
gen mit 9,5 % erfreulicherweise unter dem Vorjahreswert. Bei der 
Wasserversorgung Hayingen ist das ungünstige Verhältnis zwischen 
der Wasserabgabemenge und dem umfangreichen Leitungsnetz zu 
berücksichtigen. Allerdings führen nur kontinuierliche Erneuerungen 
des Wasserleitungsnetzes mittel- und langfristig zu akzeptablen und 
geringeren Wasserverlusten. Der Eigenbetrieb Wasserversorgung 
schloss im Jahr 2024 mit dem strukturell wichtigen Projekt zur 
Wassersicherstellung ab. Die einzelnen Werte des festgestellten 
Jahresabschlusses 2024 sind bei den amtlichen Bekanntmachun-
gen in diesem Amtsblatt aufgeführt. Hierauf wird verwiesen. Der 
Gemeinderat beschließt die Feststellung der Jahresabschlussrech-
nung des Eigenbetriebs Wasserversorgung für das Jahr 2024 mit 
einem Jahresfehlbetrag von 15.262,27 Euro, der auf neue Rechnung 
vorgetragen wird.

TOP 7 Kriminalitätslagebericht 2025
Die Polizeidirektion Reutlingen erstellt jährlich einen Kriminalitäts-
lagebericht für den Landkreis Reutlingen sowie dessen Städte und 
Gemeinden. Dieser Bericht hat die Aufgabe, einen Überblick über 
die Kriminalitätslage bzw. –entwicklung zu verschaffen. Ein aus-
sagekräftiger Wert ist hierbei die Kriminalitätsbelastungszahl. Die 
Kriminalitätsbelastungszahl bzw. Häufigkeitszahl ist der Wert für 
die auf 100.000 Einwohner hochgerechneten Straftaten. Die Stadt 
Hayingen liegt 2025 mit der Häufigkeitszahl von 2.895 deutlich unter 
dem Durchschnitt des Landkreises Reutlingen 4.405. Damit kann 
Hayingen als sicher bezeichnet werden. Insgesamt wurden in Hayin-
gen 64 Straftaten und damit 27 Fälle mehr als im Jahr 2024 erfasst. 
Im Jahr 2025 konnten 28 Straftaten aufgeklärt werden, die Aufklä-
rungsquote sank damit auf 43,8 %. Die Delikte verteilten sich auf

- 5 Rohheitsdelikte (Körperverletzung)
- 9 Diebstahlsdelikte
- 11 Vermögens- und Fälschungsdelikte (Betrug)
- 34 sonstige Tatbestände (Beleidigung, Sachbeschädigung)
- �3 strafrechtliche Nebengesetze (Rauschgiftkriminalität, Verstoß 

gegen Jugendschutzgesetz, Verstoß gegen Aufenthaltsbestim-
mungsgesetz)

- 2 Sexualdelikte (sexuelle Selbstbestimmung)
Der deutliche Anstieg der Straftaten ist auf eine Serie zurückzu-
führen, bei welcher in 23 Fällen vom Täter Nägel auf die Fahrbahn 
aufgebracht wurden.
Das Gremium nimmt den Kriminalitätslagebericht zur Kenntnis.

TOP 8 Mitteilungen
• �Nach dem GaföG-Gesetz kommt in der Grundschulbetreuung für 

das Schuljahr 2026/2027 die Ferienbetreuung für die Erstklässler 
hinzu. Aufgrund der geringen Nachfragen wird in Hayingen keine 
Ferienbetreuung für die Erstklässler stattfinden.

• �Das erste Jugendforum Hayingen für Jugendliche zwischen 14 
und 21 Jahren findet am 17.07.2026, 16.00 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus Hayingen statt. Hier stehen Themen wie z. B. „Was 
wünscht Du dir für Hayingen? Auf der Agenda Was Dich erwartet 
– offener Austausch; Raum für Deine Ideen; Die Chance, etwas 
zu bewegen“.

• �Aus dem Ausgleichstock wurden für den Einbau der Mensa in die 
Digelfeldschule 90.000 € an Fördermitteln bewilligt.

TOP 9 Anfragen
Ein Gemeinderat stellt fest, dass das Wohnmobil und die Anhänger 
vom Parkplatz am Ev. Gemeindehaus nun durch das Parkschild 
„Parken nur für Autos“ in der Josefstraße abgestellt wurden.
Die Vorsitzende erläutert, dass die Fahrzeuge rechtens abgestellt 
sind und 14tägig überprüft werden, ob der Standort verändert wur-
de.

TOP 10 Bausachen
Dem Umbau und der Aufstockung des bestehenden Zweifami-
lienwohnhauses mit Anbau Garage, Holzgasse 3/1, Hayingen 
wird unter Auflagen der Bepflanzung der geplanten Stützmauer 
zugestimmt.

Herzlich willkommen Herr Reichel!

Herr Markus Reichel tritt zum Oktober 2026 die Nachfolge von 
Frau Bortfeldt an, die nach 46 Jahren bei der Stadt Hayingen in 
den Ruhestand geht. Um eine Einarbeitung in das umfangreiche 
Aufgabengebiet zu ermöglichen, beginnt Herr Reichel bereits 
diese Woche. Wir freuen uns, den Kollegen im Rathaus-Team 
begrüßen zu dürfen und wünschen ihm einen guten Start.
gez. Holzbrecher, Bürgermeisterin
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HEY HAYINGEN!
Du bist zwischen 14 und 21 Jahren alt und kommst aus 
Hayingen oder einem unserer Stadtteile?
Dann halte dir den 17. Juli um 16:00 Uhr frei.
Wir möchten dich kennenlernen, deine Meinung hören und 
haben etwas Besonderes für dich vorbereitet.
Was genau? Das verraten wir in den nächsten Tagen.
Also: 17.07.2026 | 16:00 Uhr - Save the Date!
Arbeitsgruppe Jugendforum

Grundsteuer
Fälligkeit 01. Juli 2026
Bei jährlicher Fälligkeit ist am 1. Juli die Grundsteuer zur Zahlung 
fällig. Um Beachtung und Einhaltung des Zahlungstermins wird 
gebeten.
Bitte entnehmen Sie Ihren Grundsteuerbetrag aus dem Jahresbe-
scheid oder ggf. Änderungsbescheid den Sie für die Grundsteuer 
2026 erhalten haben.
Mit Erteilung einer Einzugsermächtigung werden Steuern und 
Gebühren automatisch eingezogen. Eine Einzugsermächtigung 
spart Zeit, bietet Sicherheit und verhindert Fehler.
Das Formular „Lastschriftmandat Erteilung“ steht Ihnen auf un-
serer Homepage zur Verfügung.
Bei den Abgabepflichtigen, die der Stadtkasse bereits eine Ein-
zugsermächtigung zum Einzug der Steuern und Gebühren erteilt 
haben, bedanken wir uns für das Vertrauen.
Sollten Sie Fragen zum Grundsteuerbescheid haben, wenden 
Sie sich gerne an Frau Knupfer, sara.knupfer@hayingen.de, Tel. 
07386 9777-24.
Wenn Sie Fragen zur Zahlung haben, wenden Sie sich bitte an Frau 
Milošević, sandra.milosevic@hayingen.de, Tel. 07386 9777-26.

Sommerferienprogramm:  
Anmeldung bis 07. Juli möglich
Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Eltern und Interessierte,
das Ferienprogramm steht und wir freuen uns insgesamt 25 Ver-
anstaltungen anbieten zu können. Alle Beteiligten waren kreativ 
und haben sich tolle Programmpunkte einfallen lassen. Von sport-
lichen, zu kreativen, bis hin zu kulinarischen Programmpunkten 
ist alles dabei.
Das Sommerferienprogramm Hayingen ist seit dem 25.06.2026 
online und so funktioniert die Anmeldung:
1. Besuchen Sie unsere Internetseite www.sfp-hayingen.de
2. Wählen Sie alle gewünschten Veranstaltungen für das Kind aus 
und melden Sie Ihr Kind dort an, indem Sie alle Datenfelder befül-
len und die Veranstaltung in den "Warenkorb" legen. Denken Sie 
auch daran, falls notwendig, eine Begleitperson mit anzumelden.
3. Wenn alle gewünschten Veranstaltungen gewählt sind, dann 
gehen Sie in den Warenkorb und schließen Sie die Anmeldung 
dort ab.
4. Buchen Sie immer erst für ein Kind alle gewünschten Veran-
staltungen fertig, dann für das nächste.
5. Sie erhalten nach der Anmeldung eine automatische Eingangs-
bestätigung.
6. Nach Anmeldeschluss und Zuteilung der Teilnehmerplätze er-
halten Sie eine weitere E-Mail, ob ihr Kind für die Veranstaltung/
en einen Platz bekommen hat.
7. Wenn Sie sich auf der Internetseite registrieren (freiwillig), kön-
nen Sie Ihre Anmeldungen jederzeit verwalten oder den aktuellen 
Stand abrufen.
Anmeldungen sind bis Dienstag 07.07.2026 möglich.
Anmeldungen per Mail oder Papier müssen wir leider zurückge-
ben! Sollte es Ihnen nicht möglich sein, die Anmeldung online 
durchzuführen, dann melden Sie sich gerne bei der Stadtverwal-
tung Hayingen. Wir sind Ihnen dann behilflich. Stadtverwaltung, 
Tanja Schumacher – Tel. 07386 9777-0, E-Mail: tanja.schuma-
cher@hayingen.de. Viel Spaß beim Stöbern und Anmelden!
Eure Stadt Hayingen

Stadtfestplakate abholbereit
An alle partizipierenden Vereine:
Die diesjährigen Stadtfestplakate liegen in den Größen A3 und A4 
im Vorzimmer zur Abholung und Verteilung bereit.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stimmung – Musik – Gemütlichkeit 
Kreativmarkt am Sonntag 

 

24. – 26. Juli ́ 26 
 
Die Hayinger Vereine 
bieten in gemütlichen überdachten 
Fachwerklauben 
 

  verschiedene 
  Gaumenspezialitäten 
 

  verschiedene 
  Pils- und Faßbiersorten 
 
 
 
 

Musik –  Unterhaltung –  Gemütliches Beisammensein  
Spielstraße für Kinder am Sonntag 

 
Die STADT HAYINGEN und ihre Vereine laden hierzu herzlich ein. 
Beginn: Fr. 19:00 Uhr/Sa. 15:00 Uhr/So. 10:00 Uhr 
Information: www.stadtfest-hayingen.de,Stadtverwaltung Hayingen, Tel.: (07386) 9777-0 

50 

25 

Stadtradeln - jetzt heißt es: Endspurt!
Liebe Radlerinnen und Radler,
die letzte Woche des STADTRADELNs ist angebrochen. Gemein-
sam haben wir schon unglaubliche 869.806 Kilometer erradelt – 
das entspricht mehr als 21 Erdumrundungen! Mit 359 Teams und 
5.100 aktiven Radelnden zeigt unser Landkreis, wie viel Power 
im Sattel sitzt.
Jetzt heißt es: Endspurt! Noch bis Samstag, 4. Juli, zählt jeder 
Kilometer. Also, bleibt dran, motiviert eure Teams und tretet weiter 
fleißig in die Pedale. Für eure Gesundheit, unser Klima und unsere 
Gemeinschaft. Zusammen schaffen wir noch mehr!
Einladung zur Abschlussveranstaltung in Reutlingen
Zum Abschluss laden wir gemeinsam mit der Stadt Reutlingen 
alle Radelnden und Interessierten herzlich zur Abschlussveran-
staltung ein. Dort erwarten euch ein kostenloser RadCheck sowie 
die Radverkehrteams von Landkreis und Stadt, mit denen ihr euch 
austauschen könnt.
· Wann: Samstag, 4. Juli 2026, 10 –16 Uhr
· Wo: Planie, Reutlingen (Abschnitt zwischen Bismarck- und Char-
lottenstraße)
· Kostenloser Rad CHECK: Profis der Initiative RadKULTUR prü-
fen kostenlos euer Fahrrad und beheben kleine Mängel direkt vor 
Ort. Im Fokus stehen sicherheitsrelevante Bauteile wie Bremsen, 
Licht und Klingel.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und wünschen euch weiterhin 
viel Spaß sowie viele schöne Radkilometer!
WICHTIG: denkt bitte auch daran, eure Kilometer rechtzeitig 
nachzutragen, sofern ihr sie nicht direkt aufgezeichnet habt. Die 
Nachtragefrist für den Aktionszeitraum ist der 11.07.2026.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

im Juli starten wir mit unserer Aktion „Hobbyfenster im 
Naturtheater-Büro“ mit dem Thema : Malerei und mehr.  

Schaut gerne vorbei und lasst euch von den ausgestellten 
Werken inspirieren.  

Ihr habt auch eine interessante Freizeitgestaltung und schon 
mal mit dem Gedanken gespielt ein oder zwei Fenster für 
einen Monat kostenlos zu belegen, dann ruft bitte an. Wir 
unterstützen euch  gerne bei der Umsetzung. 

Anmeldungen sind jederzeit möglich! 

Über eure Anmeldungen (bitte mit Angabe ob 1 oder 2 
Fenster sowie dem Titel der Ausstellung) freuen sich die 
Stadt Hayingen und das Organisationsteam: 

Bernhard Haberbosch, Lisa Pfister, Margret Geiselhart und 
Siegfried Gramlich. 

Fragen und Anmeldung unter 07386 408 oder               

bernhard.haberbosch@t-online.de 

Biotonne
Abholung am Freitag, 3. Juli 2026, ab 06.00 Uhr

Gelber Sack
Abholung am Donnerstag, 09. Juli 2026, ab 06.00 Uhr

 
Sozial-, Schul- und Kulturausschuss
Einladung und Tagesordnung
Sitzung am Mittwoch, den 08.07.2026, 15:00 Uhr, im Landratsamt 
Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, Bismarckstraße 47.
öffentlich
1. 	� Generalsanierung der Karl-Georg-Haldenwang-Schule in 

Münsingen
	 - Vergabe des Gewerks Lüftung
2. 	� Generalsanierung der Karl-Georg-Haldenwang-Schule in 

Münsingen
	 - Vergabe des Gewerks Dachdichtungs- und Klempnerarbeiten
3. 	� Generalsanierung der Karl-Georg-Haldenwang-Schule in 

Münsingen
	 - Vergabe des Gewerks Fenster und Jalousien
4. 	� Generalsanierung der Karl-Georg-Haldenwang-Schule in 

Münsingen
	 - �Vergabe des Gewerks Pfosten-Riegel-Fassade und Sonnen-

schutz

5. 	� Generalsanierung der Karl-Georg-Haldenwang-Schule in 
Münsingen

	 - Vergabe des Gewerks Rohbau- und Erdarbeiten
6. 	� Ganztagsförderungsgesetz: Rechtsanspruch auf Ganztags-

bildung und -betreuung für Grundschüler und Grundschüle-
rinnen an der Karl-Georg-Haldenwang-Schule Münsingen, 
SBBZ GENT

7. 	� Sachstandsbericht zur Weiterentwicklung der Gesundheits-
versorgung im Landkreis Reutlingen

8. 	 Mitteilungen/Anfragen
An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche Sit-
zung an.

Mit freundlichem Gruß
gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Hohe Waldbrandgefahr im Landkreis Reutlingen 
- Waldbrandstufe 4 erreicht
Die anhaltende Trockenheit und die hohen Temperaturen haben 
die Waldbrandgefahr im Landkreis Reutlingen deutlich erhöht. 
Wie in weiten Teilen Baden-Württembergs gilt derzeit die Wald-
brandgefahrenstufe 4 („hohe Gefahr“).
Das Kreisforstamt Reutlingen appelliert an alle Waldbesucherin-
nen und Waldbesucher, sich besonders umsichtig zu verhalten. 
Offenes Feuer, weggeworfene Zigaretten oder auf trockenem 
Gras abgestellte Fahrzeuge können bereits durch kleinste Funken 
Wald- und Flächenbrände auslösen.
Jegliche Brandgefahren im und am Wald sollten vermieden wer-
den. Außerdem sind geltende Regelungen, wie das Rauchverbot 
im Wald von 1. März bis 31. Oktober, unbedingt zu beachten. 
Mehrere Städte und Gemeinden im Landkreis haben zudem die 
Grillstellen gesperrt. Wer Rauch oder Feuer bemerkt, sollte un-
verzüglich den Notruf 112 verständigen.
Nur durch verantwortungsvolles Verhalten können unsere Wälder 
wirksam geschützt werden.

Gießen vor Gewittern - in Garten und Streuobst
Die Hitzewelle setzt Pflanzen durch akute Trockenheit zu. Die an-
stehenden Niederschläge werden bei Gewittern niedergehen - da-
bei ist Starkregen wahrscheinlich und wird dann von den ausge-
trockneten Böden nicht so rasch aufgenommen werden können. 
Abhilfe kann das Mulchen mit Rasenschnitt oder Heu schaffen.
Jungbäume gießen
Aufgrund der aktuellen Hitzewelle ist es inzwischen dringend 
angeraten, Jungbäume zu gießen, die in diesem Jahr gepflanzt 
worden sind. Hierbei ist es besser, einmal 40 Liter Wasser langsam 
einsickern zu lassen, als häufiger 10 Liter Wasser zu gießen. So 
eine kleine Menge dringt erst gar nicht bis zu den Feinwurzeln vor 
und verdunstet aus dem Oberboden. Das wenige Regenwasser 
das man nun noch vorrätig hat sollte natürlich zu den am meis-
ten leidenden oder empfindlichen Pflanzen gebracht werden. Die 
Nutzung von Trinkwasser oder Entnahme aus Bächen ist aufgrund 
der zunehmenden Wasserknappheit nicht angeraten.
Gießen vor Gewitter
Wir müssen damit rechnen, dass die nächsten Niederschläge 
als Starkregen bei Gewitter niedergehen werden. In Vorbereitung 
dieser Niederschläge ist es sehr günstig im Vorfeld den Boden 
wieder etwas zu befeuchten, denn so wird er aufnahmefähiger 
und kann das schnell niedergehende Wasser besser aufnehmen.
In unserer Region haben wir verbreitet sehr tonige Böden. Das 
erkennt man an den Schrumpfrissen die entstehen, wenn der Bo-
den austrocknet und sich zusammenzieht. Diese Böden können 
ebensogut wieder aufquellen und viel Wasser speichern - aber 
dafür benötigen sie Zeit. Wenn jetzt Starkregen kommt, fließt die-
ses Wasser vor allem oberflächlich ab, weil der tonige Boden hart 
ist wie gebrannte Lehmziegel. Daher ist es günstig, wenn jetzt 
gegossen wird und der Boden langsam ein wenig Feuchtigkeit 
einziehen lassen kann.
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Mulchschicht hält Wasser zurück
Zusätzlich zur Vorbereitung und zum Verringern der Verdunstung 
eignet sich das Mulchen sehr gut. Angetrockneter Rasenschnitt 
oder Wiesenheu kann eingesetzt werden, um den Boden zu 
schützen, den Starkregen aufzufangen und das Einsickern des 
Wassers in den Boden zu erleichtern. Das Material, besonders 
Rasenschnitt, muss aber trocken sein, damit sich keine wasser-
undurchlässige Matsch-Schicht und darin Fäulnis bildet. Frischer 
Rasenschnitt hoch aufgeschichtet beginnt wegen der Fäulnis 
nach kurzer Zeit unangenehm zu riechen und sollte auch auf dem 
Kompost immer nur angetrocknet zugegeben werden.
Mit Heu oder trockenem Rasenschnitt kann man nun eine gut 
10cm hohe Mulchschicht im Traufbereich von Obstbäumen und 
Ziergehölzen ausbringen. Der Traufbereich ist die Fläche, die von 
oben gesehen vom Laubdach der Gehölze bedeckt wird. In die-
sem Bereich finden sich die Feinwurzeln, die Wasser aufnehmen. 
Die Mulchschicht bewirkt, dass der Regen langsamer einsickern 
kann und die Feuchtigkeit besser vor Ort gehalten wird. Wenn 
auf diese Weise wiederholt gemulcht wird, also ein- bis dreimal 
im Jahr, wird das Material umso schneller vom Bodenleben abge-
baut. Zusätzlich wird dadurch Humus aufgebaut, der wiederum 
ebenfalls das Wasser sehr gut hält und es schneller aufnehmen 
kann als reiner Tonboden.
Mäuse profitieren nicht
Wühlmäuse und Feldmäuse werden von Mulchschichten übrigens 
nicht sonderlich angelockt - sie finden aktuell im Freiland genug 
Nahrung und Deckung. Aber zum Laubfall hin sollten die Reste 
der Mulchschicht in die umgebende Fläche verzogen werden, 
damit die Mäuse nicht in deren Schutz am Stammfuß nagen und 
die Wurzelrinde abfressen.
Die aktuelle Extremsituation erfordert Flexibilität und einfache 
aber wirksame Maßnahmen. Hier bietet sich nun das Heu als 
wertgeschätztes Mulchmaterial an. Früher war die Doppelnut-
zung der Streuobstwiesen die Produktion von Heu als Tierfutter 
und Obst. Heutzutage ist für viele Bewirtschafter das anfallende 
Mahdgut und seine Entsorgung eine Last. Als Mulchmaterial bie-
tet es nun viele Vorteile.
Kontakt: Thilo Tschersich, Simon Walch
Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau / Grünflächenbera-
tungsstelle am Landratsamt Reutlingen
Telefon: 07121-480 3327
Sprechzeiten Mo, Di und Do 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mail: gruenflaechenberatung@kreis-reutlingen.de

Ausbleibende Niederschläge und Niedrigwasser 
im Landkreis Reutlingen
Das Landratsamt Reutlingen ruft zu einem verantwortungsbe-
wussten und sparsamen Umgang mit Wasser aus Bächen und 
Flüssen auf: Viele kleinere Bäche und Flüsse in Baden-Württem-
berg haben im Augenblick eine äußerst geringe Wasserführung, 
das gilt auch für den Landkreis Reutlingen.
Die geringe Wasserführung fördert den Algenwuchs, die natürli-
che Selbstreinigung der Gewässer nimmt ab und infolgedessen 
steigt die Schadstoffkonzentration in den Gewässern. Außerdem 
sorgen Sonneneinstrahlung und Hitze für eine hohe Wasser-
temperatur und damit für einen verminderten Sauerstoffgehalt 
im Wasser. Sinken die Wasserstände und -abflüsse weiter, kann 
dies durch austrocknende Laichplätze und Rückzugsräume zu 
erheblichen Beeinträchtigungen für die Tiere und Pflanzen in und 
an den Gewässern führen. Wird in dieser Situation noch zusätz-
lich Wasser aus den Gewässern entnommen, kann sich die Lage 
weiter verschärfen.
Die untere Wasserbehörde des Landratsamts Reutlingen weist 
deshalb darauf hin, dass Wasserentnahmen nur unter den im 
Wassergesetz für Baden-Württemberg (WG) genannten Voraus-
setzungen erfolgen dürfen. Erlaubt sind danach das Schöpfen 
von Wasser mit Handgefäßen und das Entnehmen von Wasser 
in geringen Mengen für die Landwirtschaft, die Forstwirtschaft 
und den Gartenbau bei ausreichender Wasserführung. Die Was-

serentnahme darf auch zu Zeiten von Niedrigwasser den örtli-
chen Wasserhaushalt nicht beeinträchtigen, das Aufstauen oder 
Anlegen von Vertiefungen ist nicht erlaubt. Bei einer Entnahme 
mit Pumpen ist davon auszugehen, dass diese derzeit nicht vom 
Gemeingebrauch abgedeckt ist.
Verantwortungsbewusster und sparsamer Umgang mit Was-
ser
Aufgrund des derzeitigen Niedrigwassers appelliert das Land-
ratsamt eindringlich an alle Bürgerinnen und Bürger, verantwor-
tungsbewusst und sparsam mit Wasser umzugehen und Wasse-
rentnahmen aus Bächen und Flüssen zu vermeiden. Sollte sich 
die derzeitige Situation trotz möglicher, einzelner Niederschläge 
weiter verschärfen, behält sich das Landratsamt Reutlingen vor, 
die Wasserentnahme aus bestimmten Bächen und Flüssen zum 
Zwecke des Schutzes der Gewässer mittels Allgemeinverfügung 
zu untersagen.
Das Landratsamt bittet alle Bürgerinnen und Bürger um ihre Mit-
hilfe, um die nachteiligen Auswirkungen der Trockenheit auf die 
Gewässer in unserem Landkreis so gering wie möglich zu halten.

Aktuelle Gläserne Produktionen - Bio-Betriebe 
auf der Schwäbischen Alb entdecken
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Neugierig auf Bio? - Bio-
Betriebe auf der Schwäbischen Alb erleben und entdecken“ er-
fahren Interessierte, wie heimische Bio-Produkte erzeugt werden 
und wie der Ökolandbau seinen Beitrag zum Naturschutz leistet. 
Im Juli stehen die folgenden Angebote zur Verfügung.
Führung „vom Gras bis zum Käs“ und Käseprobe bei der Ho-
hensteiner Hofkäserei
Jeden Donnerstag im Juli, um 14:00 Uhr, erfahren Teilnehmende 
bei einer Führung mehr über die ökologische Haltung von Bio-
Albbüffeln und die Herstellung von frischem Bio-Rohmilchkäse. 
Abschließend gibt es eine kleine, leckere Käseprobe. Hierfür wird 
ein Kostenbeitrag von 11,50 Euro pro Person erhoben. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Veranstaltungsort ist die Hohensteiner Hofkäserei, Heidäcker 1, 
72531 Hohenstein.
Hofführung und Einblicke in die Backstube und das Backen 
im Holzbackofen
Der Loretto-Hof in Zwiefalten lädt am Samstag, 11. Juli, von 15:00 
bis 17:00 Uhr, in die Bäckerei ein. Interessierte erhalten eine kleine 
Hofführung und spannende Einblicke in die Backstube. Familie 
Mai erklärt, wie im Holzbackofen das Brot gebacken wird und 
warum besonderer Wert auf die Verwendung von Bio-Produkten 
bei der Zubereitung der Brote gelegt wird. Nach dem Rundgang 
haben die Teilnehmenden die Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen 
den Nachmittag zu genießen.
Eine vorherige Anmeldung über den angegeben Link ist erforder-
lich. Die Kosten von 20,00 Euro pro Person werden direkt an den 
Veranstalter vor Ort entrichtet.
Die Adresse lautet Loretto 6, 88529 Zwiefalten. Treffpunkt für die 
Führung ist der Eingang vor dem Gastraum.
Weitere Informationen
Sofern Anmeldungen für die Veranstaltungen erforderlich sind, 
erfolgen diese über die Website der Biomusterregion: https://bio-
musterregionen-bw.de/,Lde/Startseite/Die+Bio-Musterregionen/
Alb_Termine

Führungen auf den landwirtschaftlichen  
Versuchsfeldern im Landkreis Reutlingen
Die jährlichen Versuchsfeldführungen finden auf dem konventi-
onellen Versuchsstandort in St. Johann am Donnerstag, 2. Juli 
2026, und auf dem ökologischen Standort in Maßhalderbuch am 
Dienstag, 7. Juli 2026 statt. Die Führungen beginnen jeweils um 
14:00 und um 19:00 Uhr.
Gezeigt werden die Sortenversuche von Winter- und Sommerge-
treide. In St. Johann werden zudem Fungizidversuche im Getrei-
de vorgestellt. In Maßhalderbuch können weitere Landessorten-
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versuche in Ackerbohnen und Weißen Lupinen in Augenschein 
genommen werden. Zudem wurden Parzellen mit Rispenhirse, 
Trockenbohnen und Leguminosen-Gemengen wie z. B. Hafer mit 
Platterbsen angelegt.
Fortbildungsnachweis für die Sachkunde im Pflanzenschutz
Bei den Veranstaltungen in St. Johann besteht jeweils die Mög-
lichkeit, einen zweistündigen Fortbildungsnachweis für die Sach-
kunde im Pflanzenschutz zu erhalten.
In Maßhalderbuch kann nur für die Teilnahme an der Veranstaltung 
um 14:00 Uhr oben genannter Fortbildungsnachweis ausgestellt 
werden. Ergänzend zu rechtlichen Grundlagen und Neuerungen 
im Pflanzenschutz referiert dort Jonathan Kern von der Bioland-
beratung zum Thema „Netzwerk Ökolandbau und Kompost BW“ 
(NÖK). Er wird dieses und die Aufgaben des „NÖK“ vorstellen und 
dabei auch auf das Schaderregerpotential z. B. Ampfersamen bei 
der Ausbringung von Kompost eingehen.
Hinweise zur Anfahrt
Die Anfahrt zum Versuchsfeld in St. Johann führt vom Gestütshof 
St. Johann entlang der Allee Richtung Fohlenhof.
Der Treffpunkt in Maßhalderbuch befindet sich von Ödenwaldstet-
ten kommend nach der Staatsdomäne an der Straße (Koordinaten 
48°19"20.3"N 9°22"43.6"E)

Informationsveranstaltung für Unternehmen
„UnternehmensNatur“ für zukunftsfähiges Standortmanage-
ment durch Klimaanpassung und Biodiversität
Unternehmen, die ihre Flächen klimaangepasst und naturnah ge-
stalten, stärken ihre Zukunftsfähigkeit, erhöhen ihre Attraktivität 
für Fachkräfte und Kundschaft und leisten einen Beitrag zu einer 
lebenswerten und wirtschaftlich starken Region.
Dabei profitieren Unternehmen in mehrfacher Hinsicht: Begrünte 
und entsiegelte Flächen reduzieren Hitzebelastungen, verbessern 
die Aufenthaltsqualität für Mitarbeitende und Kundschaft und 
stärken die Widerstandsfähigkeit gegenüber Wetterextremen. 
Gleichzeitig fördern sie den Erhalt der Artenvielfalt und steigern 
die Attraktivität des Unternehmensstandorts. So wird Klimafolgen-
anpassung zu einem wichtigen Baustein für ein zukunftsfähiges 
Standortmanagement und den gesamten Wirtschaftsstandort.
Wie Unternehmen durch die naturnahe Gestaltung ihrer Betriebs-
flächen profitieren können, erläutert Anke Heidemüller, Projekt-
leiterin „UnternehmensNatur“ beim NABU Baden-Württemberg 
am Dienstag, 21. Juli 2026 von 10:30 bis 12:00 Uhr in einem 
Online-Vortrag zu dem das Landratsamt Reutlingen, die Städte 
Reutlingen und Metzingen und die Kreissparkasse Reutlingen 
herzlich einladen. Anhand von Praxisbeispielen werden Gestal-
tungsmöglichkeiten und wertvolle Hinweise zum Vorgehen bei der 
Planung und Umsetzung aufgezeigt.
Das Projekt „UnternehmensNatur“ wird durch das Ministerium für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft noch bis 31.12.2026 geför-
dert und informiert Unternehmen in Baden-Württemberg darüber, 
wie naturnahe Gestaltung in der Bauplanung oder im Bestand 
umgesetzt werden kann und worauf bei der Wahl der Dienstleister 
und Dienstleisterinnen und Ausschreibung zu achten ist. Weitere 
Informationen: www. UnternehmensNatur-BW.de
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung erfolgt über den 
Link https://www.kreis-reutlingen.de/veranstaltungen Die Zu-
gangsdaten erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung. Anmelde-
schluss ist der 17. Juli 2026.

 
L 249 Sanierungsarbeiten an der Sirchinger 
Steige zwischen Bad Urach und Sirchingen
Abschluss der Sanierungsarbeiten im unteren Teil der Steige - 
Freigabe bis zur K 6708 (Hanner Steige) ab Freitag, 26. Juni 2026
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt seit August 2025 die 
Hangrutschung an der L 249, zwischen Bad Urach und seinem 

Ortsteil Sirchingen, der sogenannten Sirchinger Steige, sanieren. 
Die Arbeiten zur Sanierung der Hangrutschung finden im Bereich 
des Anschlusses der K 6708 (Hanner Steige) statt.
Über den Winter konnte der betroffene Abschnitt eingeschränkt, 
unter halbseitiger Sperrung der Fahrbahn und mit einer Ampel, 
für die Verkehrsteilnehmer freigegeben werden. Seit Montag, 23. 
März 2026 wurden die Arbeiten weitergeführt.
Diese Arbeiten, im unteren Teil der Sirchinger Steige mit der Hang-
sicherung und der Fahrbahndeckenerneuerung, können planmä-
ßig abgeschlossen werden.
Im Frühjahr 2026 wurde gleichwohl eine weitere Rutschung im 
Böschungsbereich der L 249 festgestellt. Diese befindet sich im 
oberen Abschnitt der Sirchinger Steige, zwischen der Einmün-
dung der K 6708 (Hanner Steige) und Sirchingen. Ziel war es, 
diese Rutschung parallel zur derzeitigen Sperrung ebenfalls zu 
sanieren. Im Rahmen der Aushubarbeiten zeigte sich jedoch, dass 
dieses Ziel aufgrund der angetroffenen geologischen Verhältnisse 
nicht einzuhalten ist.
Um für die Verkehrsteilnehmer dennoch eine Verbesserung der 
Verkehrssituation zu ermöglichen, wird der Abschnitt der L 249, 
von der B 465 bis zu der Einmündung der K 6708 (Hanner Steige) 
am Freitag, 26. Juni 2026 im Laufe des Nachmittags für die Ver-
kehrsteilnehmenden wieder freigegeben.
Der Abschnitt der L 249, oberhalb der Einmündung der K 6708, 
bleibt bis zum endgültigen Abschluss der Arbeiten an der neu auf-
getretenen Rutschung gesperrt. Ziel ist es, diesen Bereich für die 
Verkehrsteilnehmenden Anfang August 2026 wieder freizugeben.
Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die mit der Maßnahme zusammen-
hängenden Beeinträchtigungen.

Torben Kuhlmann - Illustrationen und Bücher - 
Ausstellung
Die Ausstellung ist vom 6. Juli bis zum 21. August 2026 in der 
Stadtbücherei Pfullingen zu sehen
Mit seinen detailverliebten Illustrationen und einer großen Por-
tion Entdeckergeist hat Torben Kuhlmann eine ganz besondere 
Kinderbuchreihe geschaffen: die „Mäuseabenteuer“. Seit dem 
Erscheinen von „Lindbergh“ im Jahr 2014 begleiten kleine Lese-
rinnen und Leser mutige Mäuse auf Reisen durch Luft, Raum und 
Zeit – inspiriert von realen Erfindern und Entdeckern. 
Ausgewählte Kunstdrucke aus den fünf Mäuseabenteuern sind 
in der Ausstellung zu sehen. Realisiert wurde die Ausstellung von 
der Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regie-
rungspräsidium Tübingen.
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des Re-
gierungspräsidiums Tübingen.
Interessierte können die Ausstellung vom 6. Juli bis zum 21. Au-
gust 2026 in der Stadtbücherei Pfullingen zu den üblichen Öff-
nungszeiten besuchen. Der genaue Terminplan mit den Stationen 
der Ausstellung ist bei „Aktuelles“ unter der Adresse https://rpt.
baden-wuerttemberg.de/abt2/ref23/bibliothek/ zu finden.

 
Minijob: Rückkehr in die Rentenversicherung jetzt möglich
Ab 1. Juli 2026 Aufhebung der Befreiung von der Rentenver-
sicherungs-pflicht beim Arbeitgeber beantragen
Anspruch auf Reha, Rente und betriebliche Altersvorsorge? All 
das haben Minijobber nicht, die von der Rentenversicherungs-
pflicht befreit sind. Dank einer gesetzlichen Neuregelung hat sich 
das geändert: Ab 1. Juli 2026 können Menschen mit einem Mini-
job einmalig eine Befreiung von der Rentenversicherungspflicht 
wieder rückgängig machen, erklärt die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW).
Bisher galt: Wer sich einmal von der Versicherungspflicht hat 
befreien lassen, konnte in diesem Minijob nicht wieder versiche-
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rungspflichtig werden. Damit verzichtet dieser Personenkreis auf 
wichtige Leistungen aus der gesetzlichen Rentenversicherung.
Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot profitieren 
Wer sich für die Rentenversicherungspflicht entscheidet zahlt vom 
Lohn einen Eigenanteil von aktuell 3,6 Prozent, während der Ar-
beitgeber pauschal 15 Prozent auf das Rentenkonto einzahlt. Der 
Eigenanteil erhöht zusätzlich den späteren Rentenanspruch. Viel 
wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige Pflichtbeiträge erwor-
ben werden. Dadurch sichert sich der Minijobber das komplette 
Leistungsangebot der gesetzlichen Rentenversicherung. Unter 
anderem kann der Anspruch auf eine Rente wegen Erwerbsmin-
derung oder Leistungen zur Teilhabe (Anschlussheilbehandlungen 
nach Krankenhausaufenthalten, Rehamaßnahmen, Maßnahmen 
zur beruflichen Wiedereingliederung, technische Arbeitshilfen 
u.v.m.) aufrechterhalten beziehungsweise begründet werden. Er-
füllt sind außerdem die Zugangsvoraussetzungen für eine private 
Altersvorsorge mit staatlicher Förderung wie bisher die „Riester-
Rente“ oder ab 2027 ein entsprechend neues Produkt für die 
private Altersvorsorge.
Wichtig: Die Aufhebung der Befreiung wirkt nur für die Zukunft und 
muss beim Arbeitgeber beantragt werden. Bei mehreren Minijobs 
ist sie nur einheitlich möglich. Eine erneute Befreiung von der 
Sozialversicherungspflicht ist danach nicht mehr möglich.
Information 
Weitere Informationen enthält die „ Minijob – Midijob: Bausteine 
für die Rente“. Diese kann auf www.deutsche-rentenversiche-
rung.de herunterladen werden.

 

 

 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Einladung zum Infoabend am 17. Juli 2026 ab 19:00 Uhr:
Berufsbegleitender Lehrgang: Fachwirt/in im Erziehungswe-
sen (KA )
Diese Weiterbildung qualifiziert Erzieher:innen, Kinderpfleger:innen 
und Heilerziehungs-pfleger:innen für Leitungsaufgaben. Es wer-
den insbesondere sozialpädagogische rechtliche, betriebswirt-
schaftliche, kommunikative und organisatorische Kompetenzen 
vermittelt. Im zweiwöchigen Rhythmus treffen sich die Teilnehmer/
innen freitags von 16:00 Uhr bis 19:45 Uhr und samstags von 
8:30 bis 15:30 Uhr (die Ferien sind unterrichtsfrei) zum Präsenz-
unterricht im Kolping-Bildungszentrum. Der Lehrgang dauert 15 
Monate. Lehrgangsstart: 16. Oktober 2026 im Kolping-Bil-
dungszentrum Riedlingen, bei Interesse bitte unverbindliche 
Anmeldung: gabriele.roth@kbw-gruppe.de
Im Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schüler/innen 
nach der Mittleren Reife in zwei Jahren eine Ausbildung zum kauf-
männischen Wirtschaftsassistenten Fremdsprachen und schlie-
ßen die Schule mit der Fachhochschulreife ab. Ziel der Ausbildung 
ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für international tätige 
Unternehmen zu vermitteln.
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Berufs-
kolleg Gesundheit/Pflege I und II. Die Schüler/innen bereiten 
sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor und können 
die Schule mit der Fachhochschulreife abschließen. Außerdem 
beenden sie die Schule mit dem Abschluss Assistent/in im Ge-
sundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.
www.kolping-riedlingen.de
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 
Riedlingen, Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@kbw-gruppe.de

 
Mit dem Skizzenbuch unterwegs in Wimsen
Mit Stift und Zeichenblock halten wir schöne Ecken und Ansich-
ten fest und schärfen den Blick in wundervollem Ambiente. Mit 
allen Sinnen, frei und unkompliziert, locker und entspannt, fangen 
wir unsere Lieblingsmotive mit unseren Augen und Händen ein. 
Ein Kurs, der richtig viel Spaß machen wird! Keine Vorkenntnisse 
nötig!
Kommunikations-Designerin Vero Bobke vermittelt Tipps zur Ge-
staltung und Komposition für die persönlichen Kreativprojekte. 
Das Wetter entscheidet, ob drinnen oder draußen.
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen, die gerne einen Stift 
in der Hand halten, für Kinder und Erwachsene von 7 – 99 Jahren.
Bitte mitbringen: Skizzenbuch in Eurer Lieblingsgröße und Papier 
oder lose Blätter mit Klemmbrett als Unterlage, Bleistifte in ver-
schiedenen Härtegraden, Buntstifte, Fineliner, eben alles womit 
man seine Eindrücke festhalten möchte, Aquarell-Farben etc. zum 
Colorieren (nach Belieben).
Dieses Mal sind wir wieder in Wimsen , am Freitag 10. 07. 2026 
von 10.00 – 11.30 Uhr, danach wer Lust hat: Einkehr im Gasthaus 
Friedrichshöhle / Wimsen. Treffpunkt Wimsen am Wasserspiel-
platz, gegenüber Gasthaus Friedrichshöhle, mit Veronika Bobke, 
18,- Euro.
Bitte um rechtzeitige Anmeldung: 07373-555 oder 07373-591 
oder online bei der vhs Zwiefalten DANKE!
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Nachbericht zur Jahreshauptversammlung
Einstimmige Neuwahlen und beeindruckende Projektbilanz 
beim Schulförderverein der Münsterschule
Am Montag, den 22. Juni 2026, kam der Schulförderverein der 
Münsterschule Zwiefalten zu seiner Jahreshauptversammlung, 
zusammen. Das Vorstandsteam blickte dabei auf ein ereignisrei-
ches und erfolgreiches Jahr zurück.
Susanne Knöll vom Vorstandsteam begrüßte die Mitglieder und 
Gäste bei sommerlichen Temperaturen in der Laube im Mohren, 
Zwiefalten-Baach.
Berichte über die zahlreichen Projekte und Entwicklungen stan-
den im Mittelpunkt der Versammlung.
Naturerlebnis, Feste und starke Gemeinschaft
Die traditionelle Landschaftspflegeaktion im vergangenen Herbst 
war erneut ein voller Erfolg. Diesmal gestaltete die Grundschule 
den Einsatz auf der Fläche am Schützenhaus.
Einen wichtigen Beitrag zur Gemeinschaft und zur Vereinskasse 
leisteten auch die Bewirtung der Einschulungsfeier, sowie der 
traditionelle Stand auf dem Weihnachtsmarkt. Dort verkaufte der 
Verein ein breites Angebot aus Schulaktivitäten und großen Men-
gen von Eltern gespendeten Plätzchen.
Investitionen in Betreuung und Ausstattung
Großen Wert legte der Verein auf das Team der Nachmittags-
betreuung. Finanziert wurden zwei Fortbildungsmodule „Ganz-
tagsbetreuung“ des Kreisjugendamts sowie ein Filzworkshop. 
Als Anerkennung für die hervorragende Arbeit lud der Verein 
die Betreuungskräfte zum Jahresessen ins „Fässle“ ein. Zudem 
floss Geld in die Ausstattung: Neben Spiel- und Bastelmaterial für 
den Betreuungsraum und den Pausenhof wurden zwei moderne 
Schallschutzsofas für das zweite Obergeschoss der Realschule 
angeschafft. Gemeinsam mit dem Elternbeirat sichert der Verein 
zudem alle 14 Tage das Schulobstprogramm. Zum zweiten Mal 
bezuschusste er außerdem die Schul-T-Shirts der Grundschule.
Vielfältige Ausflüge und Einzelförderung
Die Liste der finanzierten und bezuschussten Bildungsprojekte im 
vergangenen Jahr war lang und beeindruckend:
Grundschule: Besuch des Weihnachtstheaters in Ulm, der Phil-
harmonie in Reutlingen sowie der Ausflug des Grundschul- und 
Glockenchors. Realschule: Eine sexualpädagogische Veranstal-
tung im Biologieunterricht, der NS-Gedenkausflug der Klasse R10 
nach Ulm sowie der Besuch einer Veranstaltung mit Bundesprä-
sident a. D. Joachim Gauck in Münsingen. Einzelförderung: Die 
unkomplizierte Kostenübernahme für ein Kind beim Schulland-
heimaufenthalt. Ausblick: Für das laufende Jahr ist bereits ein 
Zuschuss für die große Ausfahrt der Schulband und des Schul-
orchesters in den Europapark Rust geplant.
Lob von Gemeinde und Schulleitung
Bürgermeisterin Frau Alexandra Hepp fand im Namen der Ge-
meinde und der Schulleitung lobende Worte für das enorme En-
gagement des Vereins. Sie bedankte sich herzlich für die geleis-
tete Arbeit im vergangenen Jahr und hob dabei insbesondere die 
hervorragende Organisation der Nachmittagsbetreuung hervor, 
die einen unschätzbaren Wert für die Familien vor Ort und eine 
Entlastung der Gemeindekasse darstellt.
Einstimmige Entlastung und Neuwahlen
Unter der Leitung von Frau Hepp wurden die Regularien zügig ab-
gewickelt. Die Entlastung der gesamten Vorstandschaft sowie der 
Kassiererin erfolgte durch die Mitgliederversammlung einstimmig 
bei Enthaltung der Betroffenen. Die anschließenden Neuwahlen 
spiegelten das große Vertrauen in das Führungsteam wider. Alle 
Positionen wurden von den Stimmberechtigten einstimmig (bei 
Enthaltung der Betroffenen) wie folgt gewählt:

Vorstandsteam: Sabine Burgmayer, Christine Hamberger und 
Susanne Knöll Kassiererin: Marina Koller Schriftführerin: Car-
men Sandner Beisitzer: Simone Asarow, Dagmar Burgmaier, 
Claudia Fuchsloch, Sabine Gösele, Andreas Grüner, Peter Hoß, 
Evamarie Jakober, Melanie Junger, Diana Schmid, Daniela We-
ber, Susanne Winter und Schulleiter Manuel Kiner, Kassenprüfer: 
Bruno Auchter und Josef Ott
Dank an ausscheidende Mitglieder
Ein großes Dankeschön ging an Sonja Shatri-Horndasch, die ihr 
Amt als Kassiererin zur Verfügung stellte. Für ihre Verdienste und 
großes Engagement erhielt Sie unter dem Applaus der Anwesen-
den einen Blumenstrauß und ein kleines Präsent.
Weitere Dankesworte und Präsente gingen an Martina Geisel-
hart, Heike Sturz und Andrea Schnitzer, die ihr Amt als Beisitzer 
niederlegten.
Zum Abschluss der Versammlung bedankte sich Frau Hepp noch-
mals bei allen Beteiligten für die vertrauensvolle Zusammenar-
beit. Dem schloss sich Vorstandsmitglied Sabine Burgmayer an: 
Sie richtete ihren herzlichen Dank an alle Mitglieder, Helfer sowie 
ausdrücklich an die einzelnen Projektgruppen, deren tatkräftiger 
Einsatz die vielfältigen Vereinsaktivitäten erst möglich macht.

 
Neu- und wiedergewählter Schulförderverein Münsterschule Zwie-
falten, 22.06.2026

 

 
Fußballprojekt im Hayinger Kindergarten
Nachdem schon einige Jungs vom WM - Fieber angesteckt wa-
ren, war es uns klar, dass einige unserer Kinder sich ein Fußball-
projekt wünschen.

Eingestiegen sind wir mit den 12 Jungs, die sich für das Projekt 
entschieden haben, mit ihren Lieblingsspielern. Wer ist ihr Lieb-
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lingsspieler? Bei welchem Verein spielt er und welche Position 
spielt er?
Das war schon einmal spannend! Nachdem wir einiges Theoreti-
sches erfahren haben (Positionen der Spieler, Regeln) wollten wir 
auch praktische Übungen einbauen. Zuerst übten wir mit dem Ball 
im Kiga/Garten und natürlich wollten die Kinder unbedingt auf den 
großen Sportplatz gehen, um dort zu kicken.
Da wir gut vernetzt sind, reichte eine Anfrage beim Vorstand und 
so durften wir letzten Dienstag auf den Fußballplatz. Da es an 
diesem Tag so heiß war, verlegten wir es in die Frühe und waren 
nicht ganz so lange wie geplant vor Ort. Die Kinder hatten aber 
trotz großer Hitze ihren Spaß an den Übungen und vor allem beim 
Spiel auf einem größeren Feld.
Sie gaben ALLES und lange stand es unentschieden, bis doch 
noch ein Tor fiel und es 1:0 ausging.
Aber auch das nahmen sie sehr sportlich hin und ich muss sagen, 
ich war überrascht, wie gut es auf dem Sportplatz funktionierte.
Ein herzliches Dankeschön an den TSV Hayingen, der uns diesen 
tollen Morgen ermöglichte!

 

 
Das katholische Münsterpfarramt in Zwiefalten ist geöffnet:
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Erreichbarkeit des Pastoralteams:
Pfarrer Sigmund F. J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5
88529 Zwiefalten
Mobil 0160 – 94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de

Pater Evodius Miku
im Pfarrhaus Aichelau,
Franz-Arnold-Str. 42
Tel. 07388 – 9934675
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de

Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 – 9214324
Mobil 0176 – 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de

Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 – 9214325
Mobil 01575 – 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de

Gemeindeassistent Dominik Graf
Mobil 01578 – 5071051
E-Mail: dominik.graf@drs.de

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Mobil 0178 – 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb
Dietmar Landenberger-Edelburg
Tel. 07373 – 9205699 – Di und Do Vormittag
Mobil 01525 – 4989912
E-Mail: se.zwiefalteralb@kpfl.drs.de
Klinikseelsorge ZfP Zwiefalten
Hildegard Jakob, Tel. 07373 – 10-3373
E-Mail: hildegard.jakob@zfp-zentrum.de
www.zfp-web.de
Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Manuela Otto, Tel. 07373 – 921480
Mobil 0174 – 9030193
E-Mail: hospizgruppe-zwiefalten@web.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit 
Zwiefalter Alb:
Donnerstag, 02.07.2026 – Mariä Heimsuchung
09:00-10:00 Uhr Beichtgelegenheit im Coemeterium im Münster 
Zwiefalten
10:30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr Abendmesse in Aichstetten
Freitag, 03.07.2026
19:00 Uhr Anbetung in Huldstetten
Samstag, 04.07.2026
17:00-18:00 Uhr Beichtgelegenheit im Coemeterium im Münster 
Zwiefalten
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Pfronstetten
Sonntag, 05.07.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Ehestetten
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Münzdorf
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier auf dem Dorffest Upflamör
10:30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Indelhausen
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst bei der Andreaseiche 
Hayingen
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Wilsingen
Dienstag, 07.07.2026
19:00 Uhr Abendmesse im Chorraum im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr Anbetung in Hayingen
Mittwoch, 08.07.2026
19:00 Uhr Abendmesse in Sonderbuch
Donnerstag, 09.07.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier im Chorraum im Münster Zwiefalten
19:00 Uhr Abendmesse in Ehestetten
Freitag, 10.07.2026
09:00 Uhr Wallfahrtsmesse auf dem Bussen der KG Hayingen, 
Indelhausen und Münzdorf

Liebe Gemeindemitglieder,
auch in diesem Jahr wollen wir die Tradition der jährlichen Bus-
senwallfahrt am 10. Juli weiterführen. Wir sind daher alle ein-
geladen, am Bussentag um 9.00 Uhr miteinander unseren Wall-
fahrtsgottesdienst auf dem Bussen zu feiern. Für alle, die zu Fuß 
auf den Bussen pilgern, gelten die gewohnten Abmarschzeiten
(4.00 Uhr in Indelhausen und 4.30 Uhr in Hayingen am Kindergar-
ten). Für alle, die den Bussenberg nicht mehr hochgehen können, 
werden wir auch dieses Jahr wieder einen Fahrservice organisie-
ren, so dass alle problemlos die Bussenkirche erreichen und am 
Wallfahrtsgottesdienst teilnehmen können. Wir freuen uns auf eine 
rege Teilnahme an der Fußwallfahrt und am Wallfahrtsgottesdienst 
auf dem Bussen.
Kirchengemeinde St. Vitus Hayingen
Kirchengemeinde St. Urban Indelhausen
Kirchengemeinde St. Bernhard Münzdorf

Auf ein Wort – der monatliche Impuls auf unserer Homepage
Auf unserer Homepage unter der Rubrik Seelsorge (www.se-zwie-
falter-alb.drs.de) gibt es wieder einen neuen Denkan-
stoß für den Alltag. Vielleicht regen sie unsere Impulse 
zum Nach- und Weiterdenken an.
Das Pastoralteam
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Gemeinsamer Ausflug der Erstkommunionkinder der SE 
Zwiefalter Alb ins Kloster Bonladen

Am Samstag, den 20.06.2026 machten sich insgesamt 33 Kinder 
sowie jeweils mit einer Begleitperson in zwei Bussen ins Kloster 
Bonladen auf. Begleitet wurden sie vom Pastoralen Mitarbeiter 
Hubertus Ilg sowie Gemeindeassistent Dominik Graf. Nach einer 
aktiven Wortgottesfeier in der Klosterkirche gab es für alle ein 
gemeinsames Mittagessen. Im Anschluss daran durften wir die 
Hostienbäckerei besichtigen. Dabei wurde uns erklärt, wie eine 
Hostie hergestellt wird. Da die Hostien von Hand gebacken wer-
den, ist der Prozess sehr aufwendig und die Hostien werden daher 
nur für den Eigenbedarf genutzt.
Danach durfte die Teilnehmenden in kleinen Gruppen das Klos-
tergelände mit einer Klosterrallye erkunden.
Den Abschluss des Tages bildete das gemeinsame Brot-Teilen 
mit Nussschnecken aus der eigenen Konditorei und Getränken.
GA Dominik Graf

 

In Aichstetten geht´s weiter – der Strohsommer kommt!
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Nachbarn, liebe Kinder, liebe 
Jugendliche, liebe Gemeinden in der Seelsorgeeinheit!
Wir freuen uns, Euch eine aufregende Neuigkeit mitteilen zu 
können: Wir vom KGR-Tigerfeld-Aichstetten haben uns bei der 
Leibinger-Stiftung mit einer Projektidee beworben und die Aus-
schreibung für das Projekt „Strohsommer“ gewonnen.
Dank dieser großartigen Gelegenheit werden wir vom Projekt 
„churchground“ (durch die Leibinger-Stiftung) Fördergelder be-
kommen, um damit einen ganz besonderen Ort der Begegnung 
gestalten.
Was verbirgt sich hinter unserem Projekt Strohsommer?
Ab dem 27. Juli beginnt unser kreatives, nachhaltiges Projekt, das 
Menschen zusammenbringt und den Raum vor unserer Kirche in 
Aichstetten neu denkt. Im Mittelpunkt entsteht für ein paar Tage 
ein Swimmingpool aus Strohballen – ja, ihr habt richtig gelesen! 
Ein Pool, der nicht nur zum Staunen, sondern auch zum gemein-
samen Erleben, Plantschen und Abkühlen einlädt.
Ein Strohballen-Pool wird vor der Kirche St. Sebastian aufgebaut. 
Drei Tage lang wird dieser einzigartige Pool der Mittelpunkt des 
Dorfes sein. Danach werden die Strohballen weiterverwendet: Wir 
bauen daraus Sitzmöbel und einen langen Gemeinschaftstisch, die 
den Platz vor der Kirche zu einem tollen Begegnungsort machen.

Wir brauchen Eure Mit-Hilfe!
Ein solches Projekt lebt von und aus der Gemeinschaft – und dafür 
brauchen wir Euch!
Dazu sind keine besonderen Fähigkeiten nötig: Wer Lust, Energie 
und gute Laune mitbringt, ist bei uns genau richtig. Auch Kinder 
sind beim Bauen des Pools willkommen!
Jede Hand zählt: Ob beim Aufbau des Pools, beim Gestalten der 
Sitzmöbel oder bei der Organisation der Veranstaltungen – Eure 
Unterstützung ist wertvoll.

Warum machen wir das?
Wir wollen den Platz vor unserer Kirche zu einem Ort machen, 
an dem sich Menschen begegnen, austauschen und gemeinsam 
Zeit verbringen können. Der Strohsommer soll ein Zeichen für 
Gemeinschaft, Kreativität und Nachhaltigkeit sein.
Geplant ist ein Rahmenprogramm, das wir aktuell noch ausar-
beiten. Schon fest geplant ist der Church-Summer (Bastel- und 
Spielnachmittag), wie er auch im letzten Jahr schon stattgefunden 
hat... Seid gespannt auf weitere Programmpunkte für Jung und Alt! 
Wichtig dabei seid ihr!!! Nehmt als Nachbarn, Aichstetter, Gemein-
demitglieder den Platz vor der Kirche in Besitz und bevölkert ihn, 
trefft euch, begegnet euch... macht was damit!!!! Welche Ideen hät-
tet ihr, um den Platz zu nutzen? Wir sind gespannt auf eure Ideen....

Wie könnt ihr mitmachen?
Meldet euch einfach bei uns! Sprecht uns an, kommt vorbei, bringt 
Ideen ein oder helft einfach mit Tatkraft. Gemeinsam machen wir 
diesen Ort zu einem wunderbaren Treffpunkt für Viele.
Kontakt: Der KGR von Tigerfeld und Aichstetten
Wir freuen uns auf Euch!
Patricia Engling GR

 
St. Vitus
Donnerstag, 02.07.2026 – Mariä Heimsuchung
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim
Sonntag, 05.07.2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst bei der Andreaseiche
Dienstag, 07.07.2026 – der 14. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Gestaltete Anbetung
Freitag, 10.07.2026 – der 14. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst auf dem Bussen
Sonntag, 12.07.2026 – 15. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Eucharistiefeier zum Benediktusfest der SE im 
Münster Zwiefalten
mitgestaltet vom Chor Lichtblick
anschl. Begegnung im Pfarrgarten
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St. Nikolaus
Donnerstag, 02.07.2026 – Mariä Heimsuchung
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim 
Hayingen
Sonntag, 05.07.2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 09.07.2026 – der 14. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr Abendmesse
Samstag, 11.07.2026 – Hl. Benedikt von Nursia
10:30 – 11:00 Uhr Bücherei
Sonntag, 12.07.2026 – 15. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Eucharistiefeier zum Benediktusfest der SE im 
Münster Zwiefalten
mitgestaltet vom Chor Lichtblick
anschl. Begegnung im Pfarrgarten

 
St. Urban
Taufe
Am kommenden Sonntag, 05. Juli feiern wir 
um 10.30 Uhr in Indelhausen im Gottesdienst 
das Fest der Taufe. Wir heißen Louie Vitus ganz 
herzlich willkommen in unserer Kirchengemein-
de. Wir gratulieren den Eltern Isabell und Bernd 
Marschnig von ganzem Herzen und wünschen 
im Namen der ganzen Kirchengemeinde Indel-
hausen alles Gute und Gottes Segen!
Donnerstag, 02.07.2026 – Mariä Heimsu-
chung
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim 
Hayingen
Sonntag, 05.07.2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Eucharistiefeier
mit Tauffeier von Louie Vitus Marschnig
Freitag, 10.07.2026 – der 14. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst auf dem Bussen
Sonntag, 12.07.2026 – 15. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Eucharistiefeier zum Benediktusfest der SE im 
Münster Zwiefalten
mitgestaltet vom Chor Lichtblick
anschl. Begegnung im Pfarrgarten

 
St. Bernhard
Donnerstag, 02.07.2026 – Mariä Heimsuchung
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Sportheim 
Hayingen
Sonntag, 05.07.2026 – 14. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 10.07.2026 – der 14. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst auf dem Bussen
Sonntag, 12.07.2026 – 15. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Eucharistiefeier zum Benediktusfest der SE im 
Münster Zwiefalten
mitgestaltet vom Chor Lichtblick
anschl. Begegnung im Pfarrgarten

 

 
Kirchengemeinderat
Das erste gemeinsame Kirchengemeinderatstreffen der evangeli-
schen und katholischen Kirchengemeinderäte der Zwiefalter und 
Hayinger Gemeinden ist am Freitag, 10.07.2026 um 18:00 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus in Hayingen.

 
Haushaltsplan, Gottesdienst mit Aussicht
Haushaltsplan 2026
Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde für das Wirtschaftsjahr 
2026 liegt von Mittwoch, dem 01.07. - Freitag, 10.07.2026 im 
Evang. Pfarramt Zwiefalten zur Einsichtnahme aus. Bei Interesse 
bitte vorab telefonisch melden.
Der Wochenspruch am 5. So. n. Trinitatis lautet:
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es." (Epheser 2,8)
In vielen Bereichen unseres Lebens zählt Leistung. Wir müssen 
etwas erreichen, uns beweisen oder Erwartungen erfüllen. Leis-
tungsdenken gibt es - weiß Gott - auch in der Kirche und in unse-
ren Gemeinden genug. Der Wochenspruch erinnert uns an eine 
befreiende Wahrheit des christlichen Glaubens: Gottes Liebe und 
Zuwendung können wir uns nicht verdienen. Sie sind Geschenk.
Gnade bedeutet: Gott sagt Ja zu uns – nicht weil wir so gut sind, 
sondern weil er uns liebt. Der Glaube nimmt dieses Geschenk an 
und vertraut darauf. So dürfen wir leben: dankbar für das, was 
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uns geschenkt ist, und gelassen angesichts dessen, was wir nicht 
aus eigener Kraft schaffen.
Möge diese Zusage uns durch die kommende Woche begleiten 
und stärken.
Sonntag, 05.07.2026 – 5. So. n. Trinitatis
Herzliche Einladung zum ökumenischen „Gottesdienst mit Aus-
sicht“ um 10:30 Uhr bei der Andreaseiche, hin-
term Buchstock, beim Lauterdörfle rechts ab auf 
den Feldweg, der Beschilderung „Schwäbischer 
Albverein“ folgen. Möglichkeit zum gemeinsamen 
Spaziergang ab St. Vitus / Marktplatz Hayingen, 
Treffpunkt um 10:00 Uhr. Vielen Dank an den 
Schwäbischen Albverein für die Organisation rund um den Got-
tesdienst!
Über den QR-Code gelangt man zur Wegbeschreibung.
Mittwoch, 08.07.2026
16 - 17 Uhr Die Bücherei im Evang. Gemeindehaus Hayingen hat 
geöffnet.
Terminvorschau:
Freitag, 10.07.2026
18 Uhr Ökumenisches Treffen der Kirchengemeinderäte im Ev. 
Gemeindehaus in Zwiefalten
Samstag, 11.07.2026
9 Uhr Schulung zur Prävention von sexualisierter Gewalt im Ev. 
Gemeindehaus in Hayingen

 
Ab 9:30 Uhr Repair-Café im Evang. Pfarrhaus in Zwiefalten

 

 
 

Feuerwehrübung
Am Montag, den 06. Juli 2026 findet für Zug I um 19.30 Uhr eine
Feuerwehrübung statt.
Clemens Oberhofer, Fw.-Kdt.

 
Feuerwehrübung
Am Montag, dem 06. Juli 2026 findet um 20.00 Uhr für die Abt. 
Indelhausen eine Feuerwehrübung statt.
Dieter Däubler, Abt.-Leiter

 
Blutspenden mit Grillaktion
Ein kleiner Pieks – Eine große Tat. 
Wussten Sie, dass nur ein einziger Pieks ausreicht, um bis zu drei 
Leben zu retten ? Jeden Tag sind Menschen auf lebensrettende 
Blutkonserven angewiesen. Egal ob nach schweren Unfällen oder 
bei Operationen – Ihre Spende ist unverzichtbar. Werden Sie zum 
Lebensretter!
Nächster Blutspendetermin: 
9.7.26 in der Digelfeldhalle in Hayingen.
Gutes tun und im Anschluß leckeres vom Grill genießen!
Termin Online reservieren unter: www.blutspende.de/blutspen-
determine/

 

 
VERANSTALTUNGEN IN HAYINGEN UND UMGEBUNG - 
OHNE GEWÄHR
21.04.2026 - 20.10.2026 Hayingen Dienstagsradler, Schwäb. 
Albverein - OG Hayingen, 14:00 Uhr. Ab Dienstag, 21. April ist 
immer um 14 Uhr Treffpunkt am Tennisheim zum Radeln für alle. 
Jeder/Jede, der/die Zeit und Lust hat kommt einfach vorbei und 
radelt mit. Die Strecke wird jeweils individuell mit den Teilnehmern 
vereinbart, je nach Ausdauer in kurzen oder längeren Strecken 
um Hayingen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. 
Ansprechpartner: Johanna Lerner, https://hayingen.albverein.eu
10.05.2026 - 05.07.2026 Ehestetten Ausstellung: „Frühlings-
Duo“, Galerie Sphäre, Obere Kirchstr. 14. Der Frühling ist bunt, 
leicht und licht. Diese Heiterkeit spiegelt sich in den Exponaten 
von Florence Seel und Tina Menner-Zint wieder. Die beiden Künst-
lerinnen aus Oberschwaben treten mit ihren farbenfrohen Holz-
drucken einerseits und den leichten Papierarbeiten andererseits in 
einen spannenden Dialog. Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag 
14-18 Uhr. www.galerie-sphäre.de
14.06.2026 - 09.08.2026 Münsingen Vernissage zur Ausstellung 
"Löcher zur Unterwelt – Dolinen auf der Schwäbischen Alb", 
Biosphärenzentrum 11:00 Uhr . Das Infozentrum des Biosphä-
rengebiets Schwäbische Alb stellt unter dem Titel: "Löcher zur 
Unterwelt – Dolinen auf der Schwäbischen Alb" eine geologische 
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Besonderheit der Region vor. Die Ausstellung wurde von Land-
schaftsführerinnen und Landschaftsführern des Naturschutzzen-
trums und der Stiftung Naturschutzzentrum Schopflocher Alb 
konzipiert und präsentiert die Vielfalt der Landschaftsformen der 
Dolinen durch großformatige Fotos, Infografiken und Texte. Be-
sucher können erfahren, wie diese trichterförmigen Vertiefungen 
an der Gesteinsoberfläche entstehen, welche Bedeutung sie als 
Lebensraum für spezialisierte Pflanzen und Tiere haben und wie 
sie mit dem Wasser im Untergrund in Verbindung stehen. Die Aus-
stellung kann bis zum 9. August 2026 während der Öffnungszeiten 
des Biosphärenzentrums besucht werden. Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.biosphaerengebiet-alb.de
03.07.2026 Dapfen SCHWÄBISCH QUERBEET Lagerhaus Dap-
fen, 19:00 Uhr, Unser Schwäbisch Querbeet bietet in 15 Gängen 
eine Vielzahl unterschiedlicher Geschmackserlebnisse. Auch 
Informationen zu den Produkten und zu deren „Sitz im Leben“ 
unserer Altvorderen gehören beim SchwäbischQuerbeet dazu. 
Zusammen mit Most – der ist übrigens im Preis inbegriffen – oder 
einem guten Tröpfchen Lemberger verspricht das Schwäbisch-
Querbeet ein guter Abend zu werden. Ihre Abreise wird nicht vor 
22.30 Uhr sein ..... www.lagerhaus-lauter.de
03.07.2026 Ehestetten Küchenparty Tressbrüder Biohotel Rose 
19:00 Uhr, Genieße einen schönen Abend mit leckerem Bio-Essen 
und feinen Getränken inmitten der ROSE, bei einer Küchenparty. 
An diesem Abend sind alle Türen der Küche und des Restaurants 
für dich geöffnet und du kannst den Köchen über die Schulter 
schauen und dir dein Lieblingsgericht selbst zusammenstellen. 
An verschiedenen Foodstationen holst du dir deine Gerichte (Vor-
speisen, Zwischengänge, Hauptgänge & Desserts) und lernst ne-
benbei nette Leute kennen. Bei Live Musik verbringst du einen 
genussvollen Abend bei den TressBrüdern. https://www.tress-
brueder.de/rose-restaurant/#kuechenparty
03.07.2026 Neuffen »hochgehkeltert« mit WEINgehNUSS – ge-
führte Wanderung auf dem »hochgehkeltert« mit anschließen-
der Weinverkostung und Vinzervesper Geführte Wanderung auf 
dem Premiumwanderweg »hochgehkeltert« mit abschließender 
Weinverkostung und Winzervesper. Die 7 km lange Wanderung 
führt zunächst auf die Burgruine Hohen Neuffen. Dort erwartet 
die Wanderer eine atemberaubende Aussicht. Der Abstieg erfolgt 
über die Höllenlöcher und das Bauerloch zu Neuffener Heide. In 
den Neuffener Weinbergen angekommen wartet ein Winzervesper 
mit Weinverkostung auf die Gruppe. Inkl. Begrüßungsgetränk, 2 
Weine, Likör, Fingerfood & Winzervesper. Dauer: ca. 5 h. Treff-
punkt: 16:30 Uhr, Panoramatherme Beuren, Wandertafeln, Kos-
ten: 48,00 € pro Person, Anmeldung: Bitte bis zum 26.06.2026 per 
Mail an kontakt@weinwandernbeuren.de, https://hochgehberge.
de/veranstaltungen/
04.07.2026 Zwiefalten Batnight – Fledermäuse beobachten 
Alb-Guide Tour, 20:30 Uhr, Nachtwanderung für Familien. TP: Pe-
terstor Zwiefalten, Maria Tittor 0172 6374863, https://alb-guide.
de/batnight-fledermaeuse-nachtwanderung/
05.07.2026 Hayingen Gottesdienst mit Aussicht in unsere wun-
derbare Landschaft Schwäb. Albverein - OG Hayingen Feld-
kreuz an der Andreaseiche, nähe Lauterdörfle, 10:30 Uhr, Beim 
Lauterdörfle rechts ab auf Feldweg, der Beschilderung „Schwä-
bischer Albverein“ folgen. Möglichkeit zum gemeinsamen Spa-
ziergang ab Marktplatz Hayingen Treffpunkt um 10:00 Uhr. https://
hayingen.albverein.eu/termine/
05.07.2026 Hayingen "Herz aus Stoi" - Premiere - Naturtheater 
Hayingen, 14:30 Uhr, Ein märchenhaftes Familienstück mit Musik 
für Groß und Klein, Im Sommer 2026 zeigt das Naturtheater Hay-
ingen mit Herz aus Stoi ein humorvolles und zugleich berührendes 
Stück über Liebe, Verlockung und den wahren Wert des Lebens. 
Der junge Paul träumt davon, reich zu werden und verkauft dafür 
sein Herz. Böse Waldgeister wittern ihre Chance und verleiten ihn 
zu diesem folgenschweren Handel. Doch gute Geister des Tie-
fentals und ein paar liebenswerte Trolle haben noch ein Wörtchen 
mitzureden! Zwischen Alteingesessenen und Zugewanderten ent-
spinnt sich eine Geschichte voller kultureller Missverständnisse, 

die so manchen Konflikt im Nachhinein lächerlich erscheinen las-
sen. Doch die Liebe überwindet alle Grenzen und am Ende zeigt 
sich: Reichtum ohne Herz ist kalt wie Stein – und nur wer ein Herz 
hat, kann wirklich glücklich werden. Ein Stück voller Witz, Fantasie 
und Gefühl – für die ganze Familie! www.naturtheater-hayingen.de
05.07.2026 Ödenwaldstetten Aktionssonntag Bauernhaus-
museum Ödenwaldstetten, 14:00 Uhr, Der Besenbinder zeigt 
sein altes Handwerk, Buttern wie bei Großmutter und die histori-
sche Schmiede ist in Betrieb, https://www.gemeinde-hohenstein.
de/tourismus/sehenswuerdigkeiten-und-museen/bauernhaus-
museum-oedenwaldstetten/
05.07.2026 Hayingen Schausonntag Hayinger Firmen, 13:00 
Uhr, Stiehle Bad Energie Heizung GmbH & Co. KG,Oberwilzingen, 
www.stiehle.net, Elektro-Müller, Hayingen, www.elektro-mueller-
hayingen.de, Bader-Haustechnik, Hayingen, www.bader-haus-
technik.de, Arnold - Öfen und Fliesen, www.ofen-arnold.de
07.07.2026 Hayingen Spieleabend Gesunde Stadt Hayingen 
Mehrzweckraum Feuerwehr, 19:00 Uhr, https://angelaonline.de/
09.07.2026 Hayingen Blutspenden DRK, Digelfeldhalle,14:30 Uhr

 
Wandergruppe 60+
Donnerstag 16. Juli 2026: Wanderung am Oberen Reicharts-
berg
Treffpunkt Schule Hayingen um 13:30 Uhr mit PKW. Der Reich-
artsberg ( 743 m ) liegt auf der Anhöhe zwischen Hundersingen 
und Bremelau mit einem sehr schönen Blick hinab ins Lautertal. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.
Ingrid Fischer

Zusammenschluss Donau-Bussen-Gau und Riss-Iller-Gau
Liebe Albvereinsmitglieder, liebe Interessierte,
Bei der Hauptausschusssitzung des Schwäbischen Albvereins 
(zentrales Gremium) am 13. Juni 2026 wurde der Zusammen-
schluss des Donau-Bussen-Gaus mit dem Riss-Iller-Gau be-
schlossen (47 Abstimmungsberechtigte: 44 Ja, 3 Enthaltungen). 
Der Zusammenschluss tritt zum 01.01.2027 als „Oberschwaben-
Gau“ in Kraft.
Der Zusammenschluss der verbliebenen 7 Ortsgruppen des Riss-
Iller-Gaues mit unserem Gau war angezeigt gewesen, weil die Eh-
renämter im Riß-Iller-Gau schon länger nicht mehr besetzt werden 
konnten. Die Chemie zwischen den 7 Ortsgruppen und unseren 
14 Ortsgruppen und der Gauführung stimmte in den ersten ge-
meinsamen Versammlungen.
Die 7 Ortsgruppen sind:
1. Bad Schussenried		  2. Biberach
3. Eberhardzell			   4. Erolzheim
5. Ringschnait			   6. Rot an der Rot
7. Ummendorf
Unsere 14 sind:
1. Allmendingen			   2. Altsteußlingen
3. Bad Buchau			   4. Ehingen
5. Ertingen			   6. Gundelfingen
7. Hayingen			   8. Munderkingen
9. Riedlingen			   10. Rottenacker
11. Weilersteußlingen		  12. Wilflingen
13. Zwiefaltendorf/Emeringen	 14. Zwiefalten
Eine Abfrage zur Namensfindung für den Zusammenschluss hat-
ten wir nicht exakt wie beschlossen beantwortet, weil die Albzu-
gehörigkeit einiger Ortsgruppen u.E. nicht beachtet wurde (vor-
her lag uns der „Bussen“ näher), die Zugehörigkeit der 7 neuen 
Ortsgruppen zu Oberschwaben aber schon. Aber es sind ja nur 
Namen....
Wir sind gerne eingeladen, durch Wanderungen bei den neuen 
Ortsgruppen Kontakte zu knüpfen oder uns Tipps im östlichen 
Teil des Kreises BC geben zu lassen.
Jürgen Haible, Vorsitzender
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Sportliche Wanderung Albüberquerung
Was sollte man machen am letzten Tag der großen Hitze: Stre-
cke auf knapp unter 30 km und ein paar Höhenmeter weniger 
gekürzt, früher losfahren (5:30 Uhr) und bewusst viele Waldpas-
sagen einbauen, auf Kosten der Aussicht vielleicht. Konsequenter 
Sonnenschutz, was gegen Mücken und Bremsen, und trinken, 
trinken, trinken.
Neun unter diesen Voraussetzungen Leistungswillige, darunter 
zwei Jugendliche, starteten im Ermstal an der Georgenau. Schön 
im Schatten talaufwärts gehend, ging es nach den Fischteichen 
in einem langen schattigen Aufstieg von über 250 Höhenmetern 
auf über 800 m bis zum Ex-Vulkan Eisenrüttel zwischen Rietheim 
und Dottingen. Am Sportgelände waren die Helfer am Nach- und 
Vorbereiten von 100 Jahre SF Dottingen. Wir gehen weiter (siehe 
die Karte „Deutschland ohne Wirtschaften“), denn noch ist es sehr 
erträglich. Im Gestüt Marbach „überfraute“ uns der Kaffeewunsch 
bei der außergewöhnlichen Verpflegungsstation, wir waren gut 
in der Zeit. Gut beschattet und neu sortiert ging es hinunter zur 
Lauter. Am Ortseingang von Dapfen war der ideale Lauter-Stopp 
zur Erfrischung der Füße. Ein kleiner Anstieg auf dem HW5/Bur-
genweg, um Dapfen abzukürzen, und beinahe war die Gruppe 
schon in Wasserstetten. Beim Anstieg mit am Ende fast 200 m 
hielt man sich im Wald Richtung Eglingen, um auf über 800 m 
Höhe anzusteigen. In einem schönen Baumschatten auf dem 
Blasenberg-/Ringelesberg gab es das Mittagsvesper, bevor wir 
nach kleinen Waldstücken die Ehestetter Sträßchen zum Steighof 
sowie zur Derneck und schließlich die Verbindung nach Münzdorf 
überquerten. Abgesehen vom Reisach waren ab hier nur noch 
sehr sonnige Abschnitte, das wussten wir, aber das Ziel so nahe! 
Nach knapp 8 h brutto waren wir in Hayingen.
Dankeschön den FahrerInnen!

Nachlese Wanderreise Italien Region Molise (1)
Hayinger Albverein wanderte in Italiens Region Molise
Vom Baden am Adriastrand bis zu Restschneefeldern im 
Parco Nazionale Abruzzo-Lazio-Molise reichte die Bandbreite 
an Wanderungen und Ausflügen. Um 3 Uhr in der Nacht ging 
es los in Hayingen zur 10-tägigen Reise.
Zunächst hatte die Gruppe im Bus eine Tagesreise bis Grot-
tammare in den Marken zurückzulegen. Ins Hotel Caraibi am 
Lungomare einzuziehen war für viele wie heimkommen, war die 
Ortsgruppe 2006 doch zum ersten Mal und einige weitere Male 
dort gewesen. Die meisten zog es noch ans Meer, andere freuten 
sich länger am leckeren Spuntino. Allein die warmen Olive Ascola-
ne waren ein Gedicht. Sich morgens vom Caffè Doppio Macchiato 
und Brioche aus den Marken zu verabschieden, fiel nicht leicht: 
Was erwartet uns in der unbekannten Region?
Nach 3 Stunden Fahrt war das Eingangstor zum Molise dessen 
nordwestliche Ecke Alto Molise, mit dem Wintersportort Cap-
racotta auf über 1.400 m. Der Hausberg Monte Santo (1.746 
m) wollte erstiegen sein, genauso wie abwärts das felsige und 
luftige Rückgrat des tafelbergartigen Gipfels. Hier hatte eine ein-
schlägige Outdoorapp einen recht einfachen und überschaubaren 
Abstieg suggeriert, dem der Wanderführer keinen Glauben mehr 
schenkte, als just ein veritabler Gegenanstieg auftauchte. Also 
alle rechts schwenken und die Wiesenhänge querend Höhe ver-
lieren. Aber bitte keines der Millionen Knabenkräuter zertreten! Die 
Blumenpracht war außergewöhnlich, besonders die intensiven 
Farben und Schattierungen. Diese urplötzlich anspruchsvolle Auf-
taktwanderung führte also zur Straße, auf der wie von Geisterhand 
unser Knorr-Bus auftauchte. Die zweite Gruppe hatte sich zuvor 
schon dem Busfahrer anvertraut und Capracotta besichtigt.
Über den Pass Guado Liscia, nur 1.080 m, aber - wie sich’s gehört 
- mit zahlreichen Bikes am Rifugio, erreichte die Gruppe Agnone 
, das größte Städtchen der Gegend auf einem langen Rücken. 
Bekannt für die jahrhundertealte päpstliche Glockengießerei und 
für die Tradition der ‘Ndocciata, große Fackeln in Fächerform, 
mit denen an Weihnachten Umzüge veranstaltet werden. Damit 
waren sie auch schon auf Tour im Vatikan und sind entsprechend 
stolz darauf.

Eine Stadtführung auf italienisch, die Wanderführerin übersetzte, 
führte u.a. zum Nationaldenkmal Chiesa di San Francesco mit 
gotischer Fassade und barockem Inneren. Abgerundet wurde der 
Aufenthalt durch Barbesuch und durch ein privates Kupfermuse-
um mit Schätzen aus Jahrhunderten (Le Ramare).
Das Quartier für die Wanderwoche war in Venafro , einer ge-
schäftigen Kleinstadt im südlichsten Zipfel des Molise zu Kam-
panien. Anderntags gab es eine kurze Anfahrt zum Lago di Castel 
San Vincenzo , einem Stausee mit ausgezeichnetem Blick zu 
den Bergen Le Mainarde des Abruzzennationalparks. Das Ört-
chen darüber glänzte mit leckerem bezahlbaren Gelato und mit 
Cafés in Aussichtslage. Aber nun genug und auf zur Seerunde, 
sobald wir alle Schäfchen beeinanderhaben. Eine halbverbotene 
Location zur Mittagsrast am See, dann ging es in den Hängen des 
Zieles Rocchetta Alta auf Hohlwegen hinauf und hinab. Fast zuviel 
Ginster, der den Weg zuwächst, aber so satt gelb! Am Ziel wartete 
der Bus direkt an einem Trinkwasserbrunnen. Oder mit einem Bier.
Fortsetzung folgt

Gottesdienst mit Aussicht am kommenden Sonntag, 05. Juli ​
Bei der Andreaseiche in der Nähe des Lauterdörfles findet am 
kommenden Sonntag ein ökumenischer Gottesdienst mit Aus-
sicht statt.
Beginn ist um 10.30 Uhr - wer gerne dorthin laufen möchte, für 
diejenigen ist Treffpunkt um 10 Uhr am Marktplatz Hayingen.
Sitzgelegenheiten sind vorhanden.
Herzliche Einladung!

3. Feierabendwanderung am Donnerstag, 09. Juli
Herzliche Einladung zu einer entspannenden Tour nach Feier-
abend rund um Hayingen (ca.1,5 Stunden).
Treffpunkt: 18 Uhr am Parkplatz Tennis, Leitung Heinz/Gertrud 
Oettinger.

 
C-Jugend feiert Meisterschaft 2026 (JG 2011/2012)
Grund zur Freude bei der C-Jugend der SGM Hayingen/Pfronstet-
ten/Zwiefalten: Mit starkem Teamgeist und tollen Leistungen si-
chert sich die Mannschaft die Meisterschaft ungeschlagen nach 
zehn Pflichtspielen (8S/2U).
Die Meisterschaft wurde gebührend im m3elf in Obermarchtal 
und im Anschluss im Sportheim in Hayingen gefeiert. Ein großer 
Dank gilt den Eltern für die Unterstützung während der gesamten 
Saison und unseren Sponsoren MTS und Tress Brüder für die 
Meister-T-Shirts und Unterstützung bei der Meisterfeier.

 

​  
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Herzliche Einladung zum Stadtfest 2026!
Liebe Besucherinnen und Besucher des Stadtfests,
der Tennisclub Hayingen lädt Sie herzlichst zum Stadtfest in seine 
Fachwerklaube ein!
Vom 24. bis 26. Juli bieten wir fürs leibliche Wohl wieder gewohnt 
Leckeres an. Wir möchten Sie mit Schlenkerbraten, Fitnessteller, 
Chicken Nuggets, der TC-Bowl und Alb-Linsen bei gekühlten Ge-
tränken verwöhnen. Gerne laden wir Sie auch zum gemütlichen 
Verweilen am Sektstand ein. Für die musikalische Unterhaltung 
ist wie immer gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Es grüßt Sie Ihr Tennisclub Hayingen

 
Einladung zum heutigen Narrenstammtisch im Narrenheim 
Anhausen
Liebe Mitglieder, Freunde, Bekannte und Gönner,
wir laden Euch herzlich zu unserem monatlichen Stammtisch des
Narrenvereins Gomba Deifl e. V. Indelhausen und Anhausen 
ein.
Wann? Donnerstag, 02. Juli 2026, 19.30 Uhr ​
Wo? Narrenheim Anhausen
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen und einen unter-
haltsamen Abend in guter Gesellschaft!
Mit närrischem Gruß,
Die Vorstandschaft des Narrenverein Gomba Deifl e. V.

 
Programm 50 Jahre Jugendclub
Unser 50jähriges Jubiläum wird dieses Jahr ein kleiner, gemütli-
cher Hock vor dem Haus der Lilie sein. Mit Weizenstand, Pommes, 
Roten und Steaks machen wir uns einen schönen Abend!
Auch dieses Mal wird es wieder einen Zeitstrahl mit Bildern und 
Erinnerungen geben, um ein bisschen die Nostalgie zu erwecken.
Wir freuen uns am Samstag ab 18:00Uhr auf euer kommen.

 
Legends of Oldies & Rock

 
The Rock Generation:​
Legends of Oldies & Rock
auf Schloss Ehrenfels am 10. Juli um 20:30 Uhr
Erleben Sie eine mitreißende Zeitreise durch die Rockge-
schichte!
The Rock Generation bringt die größten Hits der 70er-, 80er- und 
90er-Jahre mit Energie, Spielfreude und Leidenschaft live auf die 
Bühne. Kraftvolle Gitarrenriffs, präzise Grooves und ausdrucks-

starke Vocals sorgen für pure Gänsehautmomente. Die Musiker 
leben jeden Song mit Herzblut und reißen das Publikum mit von 
der ersten bis zur letzten Minute mit.
Ob auf Festivals, in Clubs oder Open 
Air – die Band begeistert mit handge-
machter Musik, Erfahrung und echtem 
Rock'n'Roll-Feeling. Jeder Auftritt ist 
eine Hommage an die unvergesslichen 
Legenden der Rockmusik und gleichzei-
tig ein Fest für alle Generationen. Lassen 
Sie sich mitreißen, tanzen, feiern und ge-
nießen Sie den Soundtrack Ihres Lebens 
– live, laut und echt!Bei schönem Wetter Open Air, ansonsten in 
der Schloss-Scheune. Weitere
Informationen finden Sie unter www.wimsen-kulturmuehle.de
Kartenvorverkauf: Karten für alle Konzerte und weitere Informa-
tionen zum Programm 2026 sind erhältlich unter www.wimsen-
kulturmuehle.de
Reservieren können Sie per Mail an tickets@gea.de oder unter 
Telefon 07121 302-210 bei der Tickethotline des Reutlinger Ge-
neral- Anzeigers – diese Tickets liegen an der Abendkasse zur 
Abholung bereit. Bitte beachten Sie: Generell ist an der Abend-
kasse nur Barzahlung möglich.
Veranstalter: Förderkreis Wimsener Mühle e. V

 
Sommerkonzert in der Prälatur
Samstag, 11. Juli 2026, 19.30 Uhr
TRIO CHÂTEAU
Ein Sommerabend voller Musik, Genuss und besonderer Atmo-
sphäre erwartet Sie in der historischen Prälatur Zwiefalten.
Mit dem Trio Château gastieren drei herausragende Solisten auf 
höchstem künstlerischem Niveau: Norbert Strobel (Oboe), Solist 
des MDR-Sinfonieorchesters Leipzig, Peter Fellhauer (Klarinet-
te), Soloklarinettist der Stuttgarter Philharmoniker, und Albrecht 
Holder (Fagott), Professor an der Hochschule für Musik Würz-
burg.

 
Freuen Sie sich auf ein ebenso unterhaltsames wie anspruchsvol-
les Programm mit beliebten Melodien von Mozart und Beethoven, 
Bearbeitungen aus Händels berühmter Wassermusik und Feuer-
werksmusik sowie weiteren musikalischen Überraschungen. Die 
einzigartige Besetzung aus Oboe, Klarinette und Fagott sorgt 
dabei für außergewöhnliche Klangfarben, virtuose Brillanz und 
viele heitere Momente.
Die prachtvolle Prälatur des ehemaligen Klosters Zwiefalten bie-
tet mit ihrer beeindruckenden Architektur und hervorragenden 
Akustik den idealen Rahmen für dieses besondere Konzerterleb-
nis. Hier verschmelzen Musik, Raum und Atmosphäre zu einem 
unvergesslichen Ganzen.
Charmant und informativ führt Albrecht Holder durch das Pro-
gramm und eröffnet spannende Einblicke in die Werke und ihre 
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Entstehung. Genießen Sie einen festlichen Sommerabend mit 
großartiger Musik und geselligem Beisammensein. Zur Begrü-
ßung reichen wir ein Glas Sekt. In der Pause und nach dem Kon-
zert laden erfrischende Getränke und kulinarische Köstlichkeiten 
zum Verweilen und Austausch ein.
Kartenreservierung
E-Mail: konzertkarten@geschichtsverein-zwiefalten.de
Telefon: 07373 103288 (werktags von 8.30 bis 16.00 Uhr)
Preise
Vorverkauf & Abendkasse: 23 €
Mitglieder des Geschichtsvereins Zwiefalten: 18 €
Schüler und Studenten: 10 €
Der Eingang zur Prälatur befindet sich rechts neben dem Haupt-
portal des Münsters Zwiefalten.
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Plätze und freuen Sie sich 
auf einen außergewöhnlichen Konzertabend in einem der 
schönsten historischen Räume Oberschwabens.

 

Aktionssonntag im Bauernhausmuseum  
Ödenwaldstetten
Am Sonntag, 05. Juli 2026 finden wieder verschiedene Aktio-
nen für die ganze Familie statt: „Buttern“
Die Butter wird wie zu Großmutters Zeiten im Butterglas frisch 
hergestellt. Danach können die Besucher die köstliche Butter mit 
einem Bauernbrot probieren.„Schmiede“
Die historische Schmiede hat geöffnet.
Das Schmieden von Eisen ist eines der ältesten Handwerke. 
Schauen Sie Herrn Vecernjes über die Schulter.„Traktor Lanz“
An diesem Nachmittag wird auch der alte Lanz-Bulldog unter 
Dampf gesetzt.

Öffnungszeiten:
Das Museum ist von Mai bis Ende Oktober jeweils am Mittwoch, 
Sonntag und an Feiertagen (von Juli bis September auch an 
Samstagen) immer von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Gruppen 
werden nach Voranmeldung auch außerhalb dieser Zeiten geführt. 
Nach Absprache sind auch altersgerechte Führungen möglich. 
Anmeldungen nimmt das Bürgerbüro, Tel. 07387 9870-0 gerne 
entgegen.
Über Ihren Besuch freut sich das Team des Bauernhausmuse-
ums!

 


